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Thomas-Edison-Str. 3
52499 Baesweiler
Tel.: 02401|602828-0
Fax: 02401|602828-11
email: info@e-line.de

• Elektroinstallation
• Kommunikationstechnik

• Schaltschrank- und Anlagenbau
• Beleuchtungstechnik

• Sicherheitstechnik
• Elektrodokumentation

• DGUV  V3-Prüfungen

 Elektro- und Anlagentechnik

www.e-line.de

Baesweiler
STADTINFO VOM 13. DEZEMBER 2016

www.kreuz-apotheke.de

Kirchstraße 35 a  -  52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/42 00  - Fax 0 24 01/84 34

info@kreuz-apotheke.de

Angebote + Arzneimittelvorbestellung unter:

Kreuz Apotheke
Tobias Kreutz

– seit über 90 Jahren –
älteste Apotheke in Baesweiler

Da geh´n wir hin !

...die bringt’s

Umzug nach Großbrand!

Ab sofort:
Kückstr. 39

ehem. Herren-

mode Schmitz
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Herzliche Einladung zum Neujahrsempfang 
und zur Verleihung des Baesweiler Ehrenlöwen am 4. Januar 2017

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

gerne lade ich Sie recht herzlich 
zum Neujahrsempfang am Mitt-
woch, 4. Januar 2017, 18.00 bis 
21.00 Uhr, in das Pädagogische 
Zentrum des Gymnasiums Baes-
weiler ein. Ich möchte mit Ihnen auf 
das gute Miteinander und die ange-
nehme Zusammenarbeit im Jahr 
2016 zurückblicken und auf das 
Neue Jahr 2017 anstoßen. Zudem 
hoffe ich, während des gemütli-
chen Beisammenseins, Gelegenheit 
zu vielen persönlichen Gesprächen 
zu finden.

Bereits zum 10. Mal wird im Rah-
men des Neujahrsempfangs der 
Baesweiler Ehrenlöwe verliehen, 
mit dem die Stadt Personen oder 
Institutionen ehrt, die sich um die 
Stadt Baesweiler und die gesamte 

Aachener Region besonders ver-
dient gemacht haben. Dass es vie-
le Möglichkeiten gibt, dies zu tun, 
haben die bisherigen Preisträger 
in beeindruckender Weise gezeigt. 
Nicht nur das gesellschaftliche oder 
politische Wirken einer einzelnen 
Person, sondern auch das Engage-
ment einer Gruppe von Menschen 
war in der Vergangenheit preiswür-
dig. 

Der Stadtrat hat in seiner Sit-
zung am 15.11.2016 einstimmig 
beschlossen, unseren ehemaligen 
I. und Techn. Beigeordneten Peter 
Strauch mit dem 10. Baesweiler 
Ehrenlöwen auszuzeichnen. 

Peter Strauch ist Ende April 2016 
nach Ablauf seiner dritten Wahlzeit 
und 24-jähriger Tätigkeit aus dem 
Dienst der Stadt Baesweiler ausge-
schieden. Als kompetenter, krea-
tiver und ideenreicher Dezernent 
hat er sich große Verdienste um die 
Belange der Stadt Baesweiler und 
die gesamten Region erworben. 

Umsichtig hat er die Geschicke 
seines Dezernates bis zum Ende 
seiner Amtszeit gelenkt und ent-
scheidende Impulse gesetzt. Er hat 
die Stadt Baesweiler durch sein 
unermüdliches Engagement, seine 
Kreativität und Kompetenz nach 
vorne gebracht und sie in ihrer bei-
spielhaften Entwicklung zu einem 

Sprechstunde des Bürgermeisters
Die Sprechstunde von Bürgermeister Dr. Willi Linkens für Bürgerinnen und Bürger 
findet jeden Dienstag von 15.30 bis 17.30 Uhr statt. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

In den Weihnachtsferien, am 27.12.2016 und 03.01.2017, fällt die wöchentli-
che Sprechstunde von Bürgermeister Dr. Willi Linkens aus. Er ist natürlich wie 
gewohnt per E-Mail unter willi.linkens@stadt.baesweiler.de sowie telefonisch über 
sein Vorzimmer unter der Telefonnummer 02401/800-204 oder -205 zu erreichen.

PM Tankstelle - Gewerbegebiet Baesweiler 
Wilhelm-Röntgen-Straße 1 

Wir wünschen Ihnen 
und Ihren Familien 

eine besinnliche 
Weihnachtszeit!

An allen Feiertagen haben wir für Sie

frische Backwaren!

Tankstellen in Ihrer Nähe

blühenden Mittelzentrum begleitet 
und unterstützt. 

Grundlegende Projekte, sind eng 
mit seinem Namen verbunden: Die 
Burg Baesweiler als Kulturzentrum 
mit Veranstaltungsräumen, Stadt-
bücherei und vielfältigen Kulturan-
geboten; der CarlAlexander Park, 
Vorzeigeprojekt der EuRegionalen 
2008, mehrfach ausgezeichnet und 
Prestigeobjekt des Strukturwan-
dels unserer Region; der gelungen 
umgestaltete Reyplatz; das energe-
tisch sanierte und prämierte Gym-
nasium; vielfältige Investitionen 
im Bereich des Programms „Soziale 
Stadt Setterich“ mit der Umgestal-
tung der Hauptstraße, dem neu-
en Einkaufszentrum, dem Haus 
Setterich und der Sanierung der 
Siedlungsbereiche Setterich Nord 
und Ost; Bau der B 56n, L 240 bis 
Merkstein und der erfolgreiche Ein-
satz für die dringend notwendige 
B 57n; das Integrierte Handlungs-
konzept zur Baesweiler Innenstadt 
mit der Umgestaltung der Berei-
che Feuerwehrturm, Kirchwinkel 
und Volkspark und schließlich die 
Planung und Erschließung neuer 
Gewerbegebietsabschnitte und die 
bedarfsgerechte Ausweisung neuer 
Wohngebiete für alle sieben Stadt-
teile.

Peter Strauch war in 24 Jahren 
bei der Stadt Baesweiler nicht nur 
mein wichtigster Kollege und ver-
lässlicher Partner, sondern auch 
engagierter Vorgesetzter seines 
Dezernates, hilfsbereiter Ansprech-
partner bei und in der Stadt Baes-
weiler und hochgeschätzter und 

anerkannter Fachmann in der 
gesamten Region. Hier hat er sich 
u. a. als langjähriger Vorsitzender 
der Arbeitsgruppe der Technischen 
Dezernenten in der Region, als 
Vorsitzender des AVV Beirats, beim 
Wasserverband Eifel-Rur, im Grün-
metropole e.V. und im Verein „Erleb-
nisraum Römerstraßen“ überaus 
verdient gemacht. 

Liebe Mitbürgerinnen
 und Mitbürger,

ich wünsche Ihnen und Ihren Fami-
lien von ganzem Herzen ein frohes, 
besinnliches und gesegnetes Weih-
nachtsfest, einen guten Rutsch ins 
neue Jahr und für 2017 alles Gute, 
Gesundheit, Glück und Zufrieden-
heit. Diese guten Wünsche über-
mittle ich auch ganz herzlich im 
Namen der Damen und Herren des 
Rates und der Verwaltung der Stadt 
Baesweiler.

Ich freue mich auf die Fortsetzung 
unseres guten Miteinanders und 
bin sicher, dass wir auch im kom-
menden Jahr einiges gemeinsam 
erreichen können.

Gerne würde ich Sie am 4. Janu-
ar 2017 beim Neujahrsempfang 
begrüßen, um mit Ihnen auf das 
neue Jahr anzustoßen und so die 
Verbundenheit zu unserer Stadt 
deutlich zu machen. 

Ihr 

Dr. Willi Linkens
Bürgermeister

Bauunternehmen Cranen  · GmbH & Co. KG
Thomas-Edison-Straße 2 · 52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01 / 91 70 - 0 · E-Mail bauen@cranen.de

Kompetenz rund um 
den Bau seit 1946 

www.cranen.de
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Allgem. Sprechzeiten in  beiden Rathäusern: 
(außerhalb des Bürgerbüros):

montags, mittwochs und freitags:   8.30 bis 12.00 Uhr
dienstags:    8.30 bis 12.00 Uhr und 
 14.00 bis 17.30 Uhr
donnerstags:   8.30 bis 12.00 Uhr 
 14.00 bis 16.00 Uhr

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
montags und donnerstags:    7.30 bis 16.30 Uhr
dienstags:    7.30 bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags:    7.30 bis 12.30 Uhr
samstags: 10.00 bis 12.00 Uhr
Die Infothek ist zusätzlich mittwochs bis 16.30 Uhr besetzt.

Sprechstunden des Bezirksdienstes der Polizei in Baesweiler
dienstags:   9.00 bis 11.00 Uhr
donnerstags: 16.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02401/2081

Sprechzeiten des Sozial-, Renten- und Versicherungs- 
amtes und der Wohngeldstelle (im Rathaus Setterich):
montags, donnerstags und freitags: 10.00 bis 12.00 Uhr
dienstags 14.00 bis 17.30 Uhr
montags, dienstags, donnerstags    8.30 bis 10.00 Uhr
und freitags nur nach Vereinbarung 
mittwochs ganztägig geschlossen!

Sprechzeiten jobcenter (im Rathaus Setterich):
Öffnungszeiten (für Gespräche nach Terminvereinbarung):
montags und dienstags:   8.00 bis 12.30 Uhr und
 13.30 bis 15.30 Uhr
mittwochs:   8.00 bis 12.30 Uhr
donnerstags:   8.00 bis 12.30 Uhr und
 13.30 bis 17.30 Uhr
freitags:   8.00 bis 12.30 Uhr

Notfall-Sprechzeiten ohne Terminvereinbarung:
montags und freitags:   9.00 bis 09.30 Uhr

B 57 zwischen alsdorf
und baesweiler
tel. 02401/89411

g r a b m a l e

herausragend in
qualität und preis

Fensterbänke  ·  Treppenstufen  ·  Küchenarbeitsplatten  ·  Waschtischabdeckung

GROSSAUSSTELLUNG

Die Stadtverwaltung ist in der 
Zeit vom 27. bis 30.12.2016 wie 
gewohnt geöffnet. Das Bürgerbü-
ro bleibt am Samstag, 24.12.2016 
(Heiligabend), und Samstag,
 31.12.2016 (Silvester),  geschlossen. 
Die Stadtbücherei ist vom 
23.12.2016 bis einschließlich 
02.01.2017 geschlossen.
Folgende Einrichtungen sind 
vom 23.12.2016 bis einschließlich 
08.01.2017 geschlossen: Sport-

Umzug nach Großbrand
ab sofort: für die nächsten Monate

Kückstraße 39
(vormals Herrenmode Schmitz)

PFENNIGS
52499 Baesweiler  ·  Kückstr. 39

Telefon 02401/ 74 72

Augenoptik + Hörgeräte
Geschenkartikel + Schmuck

Es geht weiter mit Top-Qualität

und unserem bekannt guten Service

halle Gymnasium, Sporthalle Am 
Weiher, Mehrzweckhalle Graben-
straße, Mehrzweckhalle Loverich, 
Turnhalle Grengracht, Turn- und 
Gymnastikhalle Wolfsgasse, Turn-
halle Oidtweiler, Lehrschwimmbe-
cken Grengracht, ewv-Bürger-Halle 
Beggendorf.
Das Freizeitbad bleibt an den 
Weihnachtsfeiertagen, 24. bis 
26.12.2016, geschlossen. Am 
Dienstag, 27.12.2016, öffnet es 

Öffnungszeiten der Verwaltung und der städtischen Einrichtungen zum Jahreswechsel

wegen der Grundreinigung erst 
um 13.30 Uhr. Zum Jahreswechsel, 
31.12.2016 und 01.01.2017, bleibt 
das Bad ebenfalls geschlossen. 
Ansonsten ist es während der dies-
jährigen Weihnachtsferien vom 
23.12.2016 bis 08.01.2017 wie folgt 
geöffnet: montags, 13.30 bis 19.00 
Uhr, dienstags, 07.00 bis 21.30 Uhr, 
mittwochs, 07.00 bis 21.30 Uhr, 
donnerstags 07.00 bis 21.30 Uhr, 
freitags, 07.00 bis 21.30 Uhr, sams-

tags, 08.00 bis 19.00 Uhr, sonntags 
08.30 bis 17.30 Uhr.
Der Recyclinghof der RegioEnt-
sorgung AöR bleibt am Samstag, 
24.12.2016 (Heiligabend), Montag, 
26.12.2016 (2. Weihnachtstag), und 
Samstag, 31.12.2016 (Silvester), 
geschlossen. 
Das Jugendcafé in der Windmühlen-
str. bleibt am Sonntag, 25.12.2016 (1. 
Weihnachtsfeiertag), und Sonntag, 
01.01.2017 (Neujahr), geschlossen.

Dienstjubiläum
Die städtische Bedienstete 
Edelgard Lenzen konnte am 
17.11.2017 auf eine 25jährige 
Tätigkeit im öffentlichen Dienst 
zurückblicken. Frau Lenzen war 
während ihrer gesamten Dienst-
zeit als Mitarbeiterin an der Tele-
fonzentrale/Infothek des Rat-
hauses Baesweiler eingesetzt. 
Anlässlich des Jubiläums dankte 
Bürgermeister Dr. Willi Linkens 
der Jubilarin für ihre zuverlässige 
Aufgabenerfüllung. Die besten 
Wünsche von der Belegschaft 
übermittelte der Vorsitzende des 
Personalrates, Pierre Froesch.
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AIM Hausbau GmbH                             

Bahnhofstraße 89                             

52499 Baesweiler                                 

www.aim-hausbau.de                           

 02401 - 60 28 18 0 

Wir wünschen Ihnen ein besinnliches    
Weihnachtsfest 

und ein gesundes und glückliches neues 
Jahr! 

Wir wünschen Ihnen
ein besinnliches Weihnachtsfest

sowie ein glückliches 
und gesundes neues Jahr.

In diesem Jahr haben die Kinder der 
Kindertageseinrichtungen „Pana-
ma“, „Paradiso“ und „Pusteblume“, 
alle in Trägerschaft des Deutschen 
Roten Kreuzes, den Tannenbaum 
im Rathaus Setterich geschmückt. 
Rund 600 fantasievolle, varian-
tenreiche Teile in den DRK-Farben 
rot und weiß haben die Kinder 
gebastelt und die 5 m hohe Tan-
ne gemeinsam mit Bürgermeister 
Dr. Willi Linkens in „den schönsten 
Weihnachtsbaum der Stadt“ ver-
wandelt. Zur Belohnung gab es 
nach getaner Arbeit Süßigkeiten 
und Limonade.

Der tolle Weihnachtsbaum ist auf 
dem Titelblatt des Stadtinfos zu 
bewundern. 

„Schönster 
Weihnachts-
baum der Stadt“ 
steht wieder im 
Rathaus Setterich

NACHRUF
Am 19.11.2016 verstarb

Herr Arnold Fries

im Alter von 77 Jahren.

Der Verstorbene begann am 04. April 1961 seine Beschäftigung als Gemeindearbeiter bei der Stadt Baes-
weiler. Während dieser Tätigkeit wurde er in den Sommermonaten als Schwimmmeistergehilfe im Freibad 
eingesetzt. Nach dem Abschluss der Ausbildung zum Schwimmmeister im Jahr 1968 übte er die Schwimm-
meistertätigkeit hauptberuflich aus und übernahm nach der Eröffnung des Hallenbades Parkstraße im April 
1975 als Badebetriebsleiter die Verantwortung über den Schwimmbetrieb. Mit dieser Aufgabe war er bis zum 
Ausscheiden aus dem Arbeitsverhältnis am 31.08.1995 betraut.

Herr Fries war während seiner Dienstzeit ein stets pflichtbewusster und zuverlässiger Mitarbeiter.

Wir trauern um einen geschätzten Kollegen, den wir in guter und dankbarer Erinnerung behalten werden.

Dr. Willi Linkens                      Pierre Froesch
 Bürgermeister                               Vorsitzender des Personalrates



Ba
es

w
ei

le
r a

kt
ue

ll

240. Ausgabe   -   Stadtinfo 13. Dezember 2016

5

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:
 
ELTRO GmbH
Arnold-Sommerfeld-Ring 3
52499 Baesweiler

Gerne können Sie uns jederzeit auch Ihre 
Initiativbewerbung zusenden!

Die Firma ELTRO GmbH ist seit 25 Jahren 
am Standort Baesweiler als Weltmarktführer 
im Bau von Plasmanitrieranlagen tätig.
Wir liefern unsere Produkte und Dienstleistun-
gen als Familienunternehmen überwiegend 
an die Automobilindustrie, die Windenergie-
industrie, die Luftfahrt und den allgemeinen 
Maschinenbau.

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir 
als stetig wachsendes Unternehmen ständig 
Fachkräfte im Bereich

●  Einkauf
●  Elektrotechnik 
●  Elektronik 
●  Softwareentwicklung
●  Service
●  Maschinenbau

Wenn Sie Ihr Fach beherrschen, motiviert und 
bereit sind Neues zu lernen, dann bewerben 
Sie Sich bei uns.

… der Arbeitgeber 
in der Stadt Baesweiler

Gegen 01.15 Uhr kam es in der Nacht zum 24. November zu einer Komplettalarmie-
rung der Feuerwehr. Einsatzort war die ehemalige Turnhalle der früheren Lessing-
schule, die bis April dieses Jahres als vorübergehende Not- und Erstunterkunft für 
Flüchtlinge genutzt wurde. Das Feuer war in den Vorräumen der Halle ausgebrochen. 
Dort waren insbesondere Betten, Matratzen und andere Gegenstände für den Fall 
einer erneuten Nutzung bei Zunahme der Zuweisung von Asylbewerbern gelagert. 
Ein Übergreifen auf die Halle wurde durch das Eingreifen der Wehrleute, die mit rund 
60 Einsatzkräften vor Ort waren, verhindert, Menschen haben sich seit April dort nicht 
mehr aufgehalten. Verletzt wurde bei dem Brand niemand. Es entstand jedoch erheb-
licher Sachschaden.

Nach der ersten Beurteilung der Polizei handelt es sich um Brandstiftung. Es wurde 
festgestellt, dass eine Scheibe eingeschlagen worden ist. Der Staatsschutz und die 
Staatsanwaltschaft sind in die Ermittlungen eingebunden. Konkrete Hinweise auf 
eine fremdenfeindliche Straftat liegen bisher nicht vor. 
 
Bürgermeister Dr. Willi Linkens zeigt sich bestürzt. „Es ist sehr traurig, dass so etwas in 
unserer Stadt passiert ist“, sagt er und verurteilt das Vorgehen aufs Schärfste, unab-
hängig davon, dass sich in der Halle keine Personen aufgehalten haben.
 
Die Polizei sucht Zeugen, die zur fraglichen Zeit um den Brandort Wolfsgasse/Les-
singstraße verdächtige Beobachtungen gemacht haben. Hinweise bitte unter 0241/ 
957735101 oder 0241/9577 34210 (außerhalb der Bürostunden).

Brand in der ehemaligen 
Turnhalle Lessingschule

Falsche 
Rauchmelder-
Kontrolleure 
unterwegs

In sozialen Netzwerken werden der-
zeit Warnhinweise geteilt, in denen 
berichtet wird, dass unbekannte 
Personen unterwegs seien und 
sich als Kontrolleure der Feuerwehr 
ausgeben, die das Vorhandensein 
von Rauchmeldern im Haushalt 
prüfen und sich so Zutritt zu Woh-
nungen verschaffen, um ggfls. Beu-
te machen zu können. Offenbar 
wird die ab 2017 in NRW geltende 
grundsätzliche Rauchmelderpflicht 
durch Betrüger ausgenutzt. 

Die Stadt Baesweiler weist aus-
drücklich darauf hin, dass weder sie 
selbst noch die Freiwillige Feuer-
wehr solche Kontrollen durchführt. 
Falls die vermeintlichen Kontrolleu-
re vor der Haustür stehen, sollten 
diese abgewiesen und die Polizei 
umgehend verständigt werden.

EWV-Energie-
berater kommen 
ins Rathaus 
Jede Menge Tipps zum Ener-
giesparen gibt es am Dienstag, 
10.01.2017, im Rathaus Baes-
weiler, Mariastraße 2, Zimmer 
105. Dort sind erneut die Ener-
gieberater der EWV zu Gast und 
beantworten von 14.00 Uhr 
bis 17.30 Uhr alle Fragen rund 
um das Thema Energie.
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Christa Hilger-Schmaldienst von der Firma Ashcroft Instruments GmbH 
hat der Baesweiler Bürgerstiftung im Rathaus eine Spende in Höhe 
von 500 Euro übergeben. Die Spendensumme kam beim Sommer-
fest anlässlich des 40-jährigen Firmenjubiläums im Juni dieses Jahres 
zusammen. Die Besucher konnten schätzen, wie viele Verpackungsflo-
cken sich in einem großen Plastiksack befanden. 20.000 Stück waren es. 
Der glückliche Gewinner durfte sich über einen Essensgutschein freuen. 
Gewinner war in diesem Fall auch die Baesweiler Bürgerstiftung, für die 
Stiftungsvorstand Bürgermeister Dr. Willi Linkens und Stiftungsratsvor-
sitzender Matthias Puhl nun die Spende entgegennahmen. „Wir sind 
dankbar, dass es solche Unternehmen im Baesweiler Gewerbegebiet 
gibt, die sich der Stadt und der Bürgerstiftung so verbunden fühlen“, 
freute sich Dr. Linkens.

Große Vereine zieht Concordia Oidtweiler beim U11-Turnier unter dem 
Motto „Kinder kicken für Kinder“ alljährlich nach Baesweiler. Am ver-
gangenen Wochenende waren unter anderem Mannschaften vom 1. 
FC Köln, Schalke 04, TSG 1899 Hoffenheim, Karlsruher SC, FC St. Pauli, 
Hannover 96, FSV Mainz  05, Feyenoord Rotterdam, Galatasary Instan-
bul und KAS Eupen beim „Sparkassen CUP 2016“ zu Gast. 

Und neben dem sportlichen Kräftemessen legen sich die jungen Fuß-
baller auch seit 6 Jahren für die Baesweiler Bürgerstiftung ins Zeug. Der 
Erlös des letztjährigen Turniers in Höhe von 2.000 Euro wurde nun im 
Vorfeld des diesjährigen Turniers im Baesweiler Rathaus vom Vorsitzen-
den Dirk Springmann, der Jugendleiterin Evelin Heese und ihrem Stell-
vertreter Ratmar Frömbgen im Beisein vieler junger Spieler und dem 
Sparkassen-Geschäftsstellenleiter Jörg Kisters an den Stiftungsratsvor-
sitzenden Mathias Puhl, den Stiftungsvorstand Dr. Willi Linkens und den 
Geschäftsführer Thomas Jansen  übergeben. Die Verantwortlichen von 
Concordia Oidtweiler nutzten die Gelegenheit, sich vor allem bei den 
Eltern ihres sportlichen Nachwuchses, die immer bereit seien, Gäste für 
die Zeit des Turniers aufzunehmen, zu bedanken. „Ohne deren Einsatz 
und spontane Hilfsbereitschaft wäre manches sehr viel komplizierter“, 
meinte Evelin Heese.

Concordia Oidtweiler und Ashcroft 
Instruments GmbH unterstützten die 

Baesweiler Bürgerstiftung
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► August
- Positive Bewertung des hiesigen Einkaufs-

standortes - Magisterarbeit von Jens Nuß-
baum.

- Katholische Grundschule Beggendorf
bleibt als Teilstandort der Gemeinschafts-
grundschule Grengracht erhalten.

- Baesweiler Unternehmen EHC holt Produk-
tion an den deutschen Firmensitz nach
Baesweiler zurück 

02.08.2010
Einweihung des neuen Spielplatzes in der
Steinzeitsiedlung.

03.08.2010
Literarisches Open Air im Innenhof der Burg
Baesweiler. Ralf Isau liest aus „Der Messias”.

05.08.2010
Kultur nach 8 - „Zwei ist eine zuviel” Wannin-
ger & Rixmann.

27.08.2010
Dämmerschoppen in Loverich.

► September
- Europäischer Gartenpreis vergeben - Carl

AlexanderPark belegt einen hervorragen-
den zweiten Platz.

01.09.2010
Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler.

02.09.2010
Kultur nach 8 - „8 nach 8 - Die Küster-Nacht”.

07.09.2010
Literarisches Open Air -  Globo „GloBalladen”.

10.09.2010
Moonlight-Führung mit Bergmannschmaus
im CarlAlexanderPark.

16.09.2010
Wiedereröffnung des Freizeitbades nach 20
wöchigen Sanierungsarbeiten. Kostenloser
Einlass am Eröffnungstag.  

17. bis 19.09.2010
Carmenfest in Montesson mit Jubiläumsfeier-
lichkeiten zum 20 jährigen Partnerschaftsju-
biläum.

23.09.2010
Beginn der Grenzlandtheater-Reihe in der
ewv-Büergerhalle Beggendorf mit den „Bud-
denbrooks”.

KANZLEI ENGELEN
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Arnold-Sommerfeld-Ring 36
52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/ 80 98-0
Fax 0 24 01/ 80 98 99
E-mail: info@kanzlei-engelen.de
Internet : www.kanzlei-engelen.de

Günter Engelen
Steuerberater

Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler

Carmenfest in Montesson und Partnerschaftsjubiläum

Ausführung von: • Neubauten
• Reparaturen und Wartungen
• Altbausanierungen
• Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  •  Fax: 91 90 22 

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

0 24 01 - 5 29 54
0 24 01 - 5 29 04

Hauptstraße 4
52499 Baesweiler-Setterich

KFZ–SERVICE

Meisterbetrieb

Bremsen
Auspuff
TÜV/AU
Stossdämpfer

KFZ-Elektrik
Klimaanlagen
Inspektionen
Reparaturen
aller Fahrzeuge

Arnold-Sommerfeld-Ring 36
52499 Baesweiler
Tel. 02401/8098-0
Fax 02401/8098-99
E-mail: steuern@kanzlei-engelen.de
www.kanzlei-engelen.de

Stellenausschreibungen
Bei der Stadt Baesweiler

 sind ab sofort folgende Stellen zu besetzen:

 Hausmeistergehilfin/ Hausmeistergehilfe 
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen folgende Tätigkeiten:
- regelmäßige Postfahrten
- Unterstützung des Hausmeisters im Rathaus Baesweiler bei Haus-
  meistertätigkeiten.

Die Arbeiten fallen regelmäßig von montags bis freitags in der Zeit von 9.00 
und 10.30 Uhr an. Im Bedarfsfall können auch andere Arbeitszeiten außer-
halb dieser Zeit – regelmäßig nicht über 14.00 Uhr hinaus -  (in Ausnahme-
fällen auch an Samstagen) festgesetzt werden. 
Die regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit beträgt 7,5 Stunden im Rahmen 
einer steuerpflichtigen Beschäftigung.

Der/die/die Bewerber/in sollte über ein Fahrzeug verfügen, das für die Post-
fahrten zur Verfügung gestellt wird. 

Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 3 des Tarifvertrages für den 
öffentlichen Dienst (TVöD).

Die Stelle ist zunächst befristet für die Dauer eines Jahres.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sowie einem lückenlosen Nach-
weis über bisherige Tätigkeiten werden bis zum 31.12.2016 erbeten. 

Vertreterin/Vertreter für die Telefonzentrale 
im Rathaus Baesweiler

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen folgende Tätigkeiten:
- Vermittlung von eingehenden Telefongesprächen
- Besucherinnen und Besuchern den Weg innerhalb des Rathauses weisen
- Verteilen der hausinternen Post
- Vorbereitung der Ausgangspost für den Versand

Gesucht wird eine freundliche, aufgeschlossene und flexible Person, die die 
Mitarbeiterin an der Telefonzentrale in Urlaubs- und sonstigen Fehlzeiten 
vertritt. 

Die Vergütung erfolgt nach den Vorschriften des Tarifvertrages für den 
öffentlichen Dienst (TVöD) nach Entgeltgruppe 3.

Die Stelle ist zunächst befristet für die Dauer eines Jahres.

Bewerbungen von Schwerbehinderten und Gleichgestellten werden 
begrüßt.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sowie einem lückenlosen Nach-
weis über bisherige Tätigkeiten werden bis zum13.01.2017 erbeten.

Bürgermeister der Stadt Baesweiler
- Personalabteilung -
Postfach 1180
52490 Baesweiler

Es wird darum gebeten, die Bewerbungsunterlagen in Kopie ohne Klar-
sichthüllen und Bewerbungsmappen einzureichen. Aus Gründen der 
Kostenersparnis werden die Bewerbungsunterlagen nach Abschluss des 
Bewerbungsverfahrens nicht zurückgesandt, sondern datenschutzgerecht 
vernichtet.
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07.01.-14.01.     8 Tage  Pertisau am Achensee DZ/HP p. P. 639,00 €
22.02.-28.02.   7 Tage  Karneval in Maurach am Achensee DZ/HP p. P. 660,00 €
22.02.-28.02.    7 Tage  Karneval in Menton/ Zitronenparade DZ/HP p. P. 619,00 €
22.02.-01.03. 8 Tage  Karneval in Villanders/Südtriol DZ/HP p. P. 695,00 €
23.02.-28.02.     6 Tage  Inzell/Chiemgauer Alpen DZ/HP p. P. 519,00 €
04.03.-11.03.     8 Tage  Winterurlaub am Kitzbühler Horn DZ/HP p. P. 715,00 €
12.03.-17.03.     6 Tage  Ostfriesland im Schokoladenhotel DZ/HP p. P. 539,00 €
26.03.-02.04.     8 Tage  Riva am Gardasee DZ/HP p. P. 579,00 €
03.04.-08.04.     6 Tage  Lago Maggiore DZ/HP p. P. 670,00 €

Ihr kompetenter Reisepartner im Kreis Heinsberg und in Baesweiler

Schenken Sie sich und Ihren Lieben Zeit – mit unserem Reisegutschein!

Inh. Claudia Hermann  –  www.hd-reisen.de
Birgden  -  Großer Pley 15 a  -  Tel. 02454 6262  -  Fax 7800
Baesweiler  -  Reyplatz 2  -  Tel. 02401 8011666  -  Fax 8011667

Alle
Mehrtagesfahrten

incl. Haustürabholung
(bis max. 20 km)

Fordern Sie unseren 
Reisekatalog 2017

einfach telefonisch an
oder besuchen Sie 

uns im Büro 
am Reyplatz!

Wir wünschen Ihnen

ein friedvolles

Weihnachtsfest

Abwechslungsreiche Reisen für jedes Alter!  Programmgestaltung für Vereine! 

Erneut haben Schülerinnen und 
Schüler des Baesweiler Gym-
nasiums in diesem Jahr für das 
Deutsche Müttergenesungswerk 
gesammelt. 
Bei der Überreichung des Spende 
an Monika Jentzen-Stellmach vom 

Regionalen Caritasverband der 
Städteregion Aachen waren alle 
sichtlich stolz auf das großartige 
Ergebnis: 4.650 Euro kamen ins-
gesamt zusammen. Davon könne 
etwa 45 Müttern oder Vätern eine 
Kur des Müttergenesungswerks mit 

Großartiges Sammelergebnis für das Müttergenesungswerk

ihren Kindern ermöglicht werden, 
berichtete Monika Jentzen-Stell-
mach. 

Über 150 Schülerinnen und Schü-
ler haben mitgemacht und in allen 
Baesweiler Ortsteilen gesammelt. 

„Das Sammelergebnis ist wieder 
großartig“, lobten Lehrerin Chris-
tiane Braunleder-Willems, die das 
Projekt betreut, Schulleiter Wilhelm 
Merschen und Bürgermeister Dr. 
Willi Linkens das Engagement der 
Schülerinnen und Schüler.

Seit über 30 Jahren die Adresse in Baesweiler

Wir empfehlen uns ! ! !
● Vereins-, Betriebs-,

Familienfeiern
● Gesellschaftsraum

bis 60 Personen

Gaststätte
Heidi und Peter Fischer

nicht auf der Alm - sondern am Reyplatz 
Telefon 0 24 01 / 73 67

Mittwoch Ruhetag!

Seit über 30 Jahren die Adresse in Baesweiler

Wir empfehlen uns ! ! !
● Vereins-, Betriebs-,

Familienfeiern
● Gesellschaftsraum

bis 60 Personen

Gaststätte
Heidi und Peter Fischer

nicht auf der Alm - sondern am Reyplatz 

Anwaltskanzlei Höppener
Marion Höppener
Rechtsanwältin

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht
Verkehrsrecht
Arbeitsrecht
Mietrecht 

Hauptstraße 87
52499 Baesweiler

Telefon: 0 24 01 - 6 02 98 84
Telefax: 0 24 01 - 6 02 98 87
Mobil: 0 15 20 - 2 91 56 31

E-Mail: marion.hoeppener
@t-online.de

Bürozeiten: montags bis freitags von 8.00 bis 18.00 Uhr
samstags von 9.00 bis 13.00 Uhr
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe 
Hundehalter in Baesweiler,

der hohe Wert der Mensch-Tier-
Beziehung ist unbestritten und
allgemein anerkannt. Haustiere
haben sehr oft „Familienan-
schluss“ und gehören einfach
zum Leben dazu. Daran wollen
wir natürlich nichts ändern.
Jedoch haben wir einen drin-
genden Appell an alle Hunde-
halter:
Wir wünschen uns, dass sich Bür-
gerinnen und Bürger unserer
Stadt ohne Hunde nicht mehr
über Bürgerinnen und Bürger,
die einen „treuen Begleiter“
besitzen, ärgern müssen. Das
funktioniert, wenn alle Hunde-
halter mit Verantwortungsbe-
wusstsein dafür sorgen, dass
Hundehaufen in unseren Parks,
auf Straßen und Wegen nicht
mehr zum üblichen Bild
gehören. Leider ist dies auch in
unserer Stadt keine Selbstver-

ständlichkeit. Die Zahl der Hun-
dehalter, die in Verantwortung
für ihre Mitbürgerinnen und Mit-
bürger die „Hinterlassenschaf-
ten“ ihrer Hunde von öffentli-
chen Wegen und Flächen
wegräumen, ist zu gering! Das
führt u.a. auch zu einer fort-
schreitenden Polarisierung zwi-
schen Hundehaltern und Nicht-
hundehaltern.

Das muss nicht so sein - und
erst recht nicht so bleiben!

Die Hundehalter, die sich bislang
nicht an die entsprechenden
Rechtsgrundlagen halten und
„Hinterlassenschaften“ des Hun-
des liegen lassen oder in Entsor-
gungstüten auf öffentlichen
oder privaten Flächen ablegen,
bitten wir, sich dem Verhalten
der verantwortungsbewussten
Tierfreunde anzupassen.

Bitte machen Sie mit und hal-
ten Sie Parkanlagen, Spiel-

plätze, Straßen und Gehwege
sauber!
Durch umherliegenden Hunde-
kot geht die Attraktivität der
Stadt verloren, Passanten wer-
den gestört und Schuhwerk wird
verunreinigt; die Dienstkräfte
der Stadtverwaltung, die Mäh-
oder sonstige Grünflächenarbei-
ten durchführen und kleine Kin-
der - gerade auch an Spielplät-
zen - leiden hierunter. 
Hundekot kann auch Ursache für
verschiedene Erkrankungen
sein. Darüber hinaus kann Hun-
dekot sogar Salmonellen und
Bandwürmer übertragen. Gera-
de für Kinder besteht hier eine
ganz besonders große Gefahr. 

Beweisen Sie sich als wahrer
Tier-, Natur- und Menschen-
freund - als verantwortungs-
bewusster Hundehalter!

Die Aussage: „Wofür zahle ich
eigentlich Hundesteuer?“ hilft
nicht weiter. Hundesteuern wer-

den keineswegs zur Deckung
der Entsorgungskosten von
Hundekot erhoben.
Derjenige, dem die Aufsicht über
ein Tier übertragen wurde, ist
verpflichtet, die durch die Tiere
verursachten Verunreinigungen
unverzüglich und schadlos zu
beseitigen. Ansonsten droht ein
Bußgeld! Unser Ziel ist es aber
nicht, Bußgelder zu „kassieren“,
vielmehr legen wir Wert auf ein
sauberes Stadtbild ohne Belästi-
gung anderer durch Hundekot.
Also: Machen Sie mit! Helfen Sie
uns, unsere Stadt sauber zu hal-
ten! Wir bedanken uns schon
heute herzlich bei Ihnen!
Vielleicht noch ein kleiner
Tipp: Jede kleine Plastiktüte eig-
net sich für das Aufsammeln von
Hundekot, welcher sich pro-
blemlos entfernen und verkno-
tet in einem der reichlich im
Stadtgebiet aufgestellten Abfall-
behälter entsorgen lässt.

Vielen Dank.

Ein sauberes Stadtbild ohne Hundekot
Beweisen Sie sich als verantwortungsbewusster Hundehalter

Bürgerwald 2011
18. Pflanzaktion für Baesweiler Bürger 

Wie in den vergangenen Jahren
findet auch die diesjährige Pflan-
zaktion wieder am Settericher
Fließ in unmittelbarer Nähe zur
Windkraftanlage zwischen Set-
terich und Puffendorf statt. Hier
haben die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Baesweiler  weiter-
hin die Gelegenheit, sich direkt
an der ökologischen Aufwer-
tung des Wohnumfeldes zu
beteiligen. In diesem Jahr
besteht zum nunmehr 18.-mal
die Möglichkeit, sich durch die
Pflanzung eines Baumes bzw.
eines Teilstückes einer Hecke im
Baesweiler Bürgerwald  an ein
Familienfest, ein Jubiläum oder
an einen anderen ganz persönli-
chen Anlass zu erinnern.
Fachkundiges Personal und
Geräte stehen am Pflanztag wie-
der zur Verfügung. Anschließend
erhält jeder Baumpate eine
Urkunde mit einem Lageplan,
worauf der genaue Standort des

Baumes bzw. der Hecke gekenn-
zeichnet ist.     
In den vergangenen 17 Jahren
wurden bei den bisherigen
Aktionen auf den Flächen am
Siegenkamp, der Aachener
Straße, der Simon-Ohler-Straße,
am Übacher Weg und am Sette-
richer Fließ Patenschaften für
insgesamt 518 Bäume sowie 235
m Hecke übernommen.
Der nächste Pflanztermin findet
am Mittwoch, den 23. März
2011 um 17.00 Uhr im Bürger-
wald am Settericher Fließ statt.
Die dazugehörigen Bestellkar-
ten sind in beiden Rathäusern
und anderen städt. Einrichtun-
gen sowie verschiedenen Gel-
dinstituten ab  sofort erhältlich.
Letzter Termin für die Abgabe ist
der 02. März 2011. 
Für weitere Auskünfte steht
Ihnen Herr Sauren unter der Ruf-
nummer 02401 / 800-309 gerne
zur Verfügung.

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Landesverband NRW   -  Ortsverband Baesweiler

Gutes Ergebnis der Kriegsgräbersammlung
Im Zeitraum vom  30. Oktober bis 19. November 2010 haben sich
die Mitglieder der städtischen Vereine aus dem Stadtgebiet Baes-
weiler in dankenswerter Weise zu Gunsten einer guten Sache einge-
setzt und durch persönliches Engagement insgesamt 5.699,07 €
Spendengelder zugunsten des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge (VdK) im Rahmen einer Haus- und Straßensammlung
eingesammelt. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
ist eine humanitäre Organisation. Er widmet sich der Aufgabe, die
Gräber der deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhal-
ten und zu pflegen. Er hilft bei der Erhaltung der Kriegsgräber in
Deutschland und pflegt sehr viele Kriegsgräber auf Friedhöfen. Der
Volksbund und die Stadt Baesweiler danken für das erfolgreiche,
ehrenamtliche Engagement der zahlreichen Sammlerinnen und
Sammler, die von Haus zu Haus dieses schöne Ergebnis zusammen-
getragen haben und die diesjährige Haus- und Straßensammlung
wieder mit sehr großem Engagement durchgeführt haben. Großer
Dank gebührt auch den spendenfreudigen Bürgerinnen und Bür-
gern, die zum guten Ergebnis beigetragen haben. Durch diese Sum-
me wurde wieder einmal deutlich, dass der Baesweiler Bevölkerung
die Pflege der Kriegsgräber nach wie vor ein großes Anliegen ist
und damit den Ausbau und Erhalt von Kriegsgräberstätten unter-
stützt. Die Sammlungseinnahmen dienen dem dauerhaften Erhalt
von 2,3 Millionen Kriegsgräbern auf 827 Kriegsgräberstätten in 45
Ländern Europas und in Nordafrika.

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*

G E S TA LT E N▼
GEMEINSAM STADT

Integriertes Handlungskonzept 

City- und Geschäftsflächenmanagement

Im Rahmen der Fördermaßnahme 
„Integriertes Handlungskonzept 
Innenstadt Baesweiler“ kommt 
neben den zahlreichen Maßnah-
men der städtebaulichen Umge-
staltung und Steigerung der Attrak-
tivität der Baesweiler Innenstadt 
dem City- und Geschäftsflächen-
management eine zentrale Bedeu-
tung für die Aufwertung und nach-
haltige Belebung des Zentrums zu.

Das City- und Geschäftsflächenma-
nagement soll die strukturelle Ver-
änderung in der Innenstadt beglei-
ten und aktiv dazu beitragen, die 
innerstädtische Funktion des Ein-
zelhandelsstandortes zu erhalten 
bzw. zu stärken und auszubauen.

Vorrangiges Ziel ist es hierbei, die 
Baesweiler Innenstadt so aufzu-
stellen, dass ein attraktives und 
lebendiges Einkaufszentrum mit 
einem guten Branchenmix und 
einer ausgewogenen Mischung 
aus Nahversorgung und hochwer-
tigem Facheinzelhandel entsteht. 
Die „Einkaufsmeile“ der Baesweiler 
Innenstadt vom Reyplatz bis zur 

Schaaf mit attraktiven Einzelhan-
delsgeschäften sowie Ladenhand-
werksbetrieben bzw. Dienstleis-
tern zu bestücken, ist eine große 
Herausforderung. Da vermehrt im 
Bereich der Kückstraße Leerstand 
zu verzeichnen ist, ist im Rahmen 
des City- und Geschäftsflächenma-
nagements geplant, dort ein bereits 
seit längerer Zeit leerstehendes, 
ca.115 m² großes, Ladenlokal anzu-
mieten und hier sowohl eine Art 
Quartiersbüro für das integrierte 
Handlungskonzept Baesweiler 
Innenstadt als auch einen Kon-
zeptladen unterzubringen.

Das Quartiersbüro soll eine 

Anlaufstelle für alle Akteure in der 
Innenstadt - z. B. Einzelhändler, 
Immobilieneigentümer, Anwoh-
ner, interessierte Bürgerinnen 
und Bürger - sein, die sich hier 
über den aktuellen Stand und die 
zukünftigen Städtebaumaßnah-
men des integrierten Handlungs-
konzeptes Baesweiler Innenstadt 
informieren können. So sollen 
Beratungssprechstunden zum Fas-
sadenprogram und zu energeti-
schen Sanierungsmaßnahmen 
genauso durchgeführt werden wie 
Existenzgründungs- und Unter-
nehmensberatungen für den Ein-
zelhandel und das innerstädtische 
Gewerbe.

Ihre Ziele und Wünsche sind unser Antrieb. 
In unserer transparenten und fairen 
Genossenschaftlichen Beratung stehen Sie 
mit Ihrer persönlichen Situation im Mittel-
punkt.

Vereinbaren Sie jetzt Ihren Beratungstermin 
unter 0241 4620.

Mein Leben lang.

Wilfried S. hat gut vorgesorgt.

Genossenschaftliche Beratung für Baesweiler

Über Geld sprechen 
lohnt sich!

Ebenso sollen die Bürgerinnen 
und Bürger hier über entstehende 
und sich in der Umsetzung befin-
dende Planungen und ggf. damit 
verbundene Maßnahmen zeitnah 
und aktuell informiert werden und 
Gelegenheit bekommen, Anregun-
gen und Bedenken „loszuwerden“.

Der Konzeptladen soll als 
eine Art „Gründerzentrum“ für 
interessante Einzelhandels-
gründungen und kreative Ein-
zelhändler/Onlinehändler/Gewer-
betreibende mit Sortimenten, 
die bislang in der Innenstadt 
fehlen, dienen. Erklärtes Ziel ist 
es, die erfolgreichen Gründer und 
Einzelhändler nach der Startphase 
im Konzeptladen in freie Gewer-
beflächen in der Innenstadt aus-
zugliedern und damit den Laden-
leerstand zu reduzieren sowie das 
innerstädtische Sortiment- bzw. 
Warenangebot sinnvoll zu ergän-
zen. Darüber hinaus soll der Kon-
zeptladen auch als Ausstellungs-
fläche für Vereine, Künstler und 
Kulturtreibende sowie für Veran-
staltungen genutzt werden.

Wir für Sie, 

für Ihre Werbung!

Wolfgang Tobien
Roermonder Str. 552 b
52072 Aachen
info@LetterShop-Aachen.de
Mobil 01608484525

Wir für Sie, 

für Ihre Werbung!

Wolfgang Tobien
Roermonder Str. 552 b
52072 Aachen
info@LetterShop-Aachen.de
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✔  Erstellung von Serienbriefen
✔   Personalisierte Anschreiben
✔  Falten und Eintüten Ihrer 
 Sendungen + Flyer
✔ Adressaufdruck direkt auf 

 Umschläge + Postkarten
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Am 21.11.2016 fand in der Burg Baesweiler eine 
Bürgerversammlung zur der energetischen 
Sanierung des Hallenbads Parkstraße im Jahr 
2017 statt. Rund 60 interessierte Besucherinnen 
und Besucher nahmen an der Informationsver-
anstaltung teil. 

Bürgermeister Dr. Willi Linkens führte kurz in 
die Thematik ein und berichtete, dass das Frei-
zeitbad Parkstraße und vor allem das Lehr-
schwimmbecken Grengracht, beide stammen 
aus den 70er bzw. 60er Jahren, in die Jahre 
gekommen sind. Nun sei es gelungen, Förder-
mittel des Landes und Bundes zu bekommen, 
um das Hallenbad zu sanieren und gleichzeitig 
um einen Anbau eines minimal kleineren Lehr-
schwimmbeckens zu erweitern, welches das 
Lehrschwimmbecken Grengracht dann zukünf-
tig ersetzen wird. Es wird nach Fertigstellung 
des sanierten Freizeitbades geschlossen. Die 
Gesamtkosten für Anbau und komplette Sanie-
rung liegen bei rund 6,7 Millionen Euro, davon 
sind 5,2 Millionen Euro förderfähig. Hiervon 
erhält die Stadt 70%, mithin etwa 3,6 Millionen 
Euro. Nach den Sommerferien 2017 werden die 
Umbaumaßnahmen beginnen. Während dieser 
Zeit wird das Lehrschwimmbecken Grengracht 

den Schwimmern zur Verfügung stehen. „Alle 
Nutzer, - Vereine, Schulen und Privatpersonen - 
müssen in dieser Zeit zusammenrücken“, appel-
lierte der Bürgermeister. Auch, um „möglichst 
viele Angebote beibehalten zu können“.

Reinhardt Eule vom Planteam Ruhr stellte die 
Planung des „neuen“ Freizeitbades anhand von 
diversen Grundrissplänen sowie Ansichten vor. 
Neben der energetischen Sanierung soll der 
Anbau eines Lehrschwimmbeckens in der Größe 
12,50 x 10 Meter ein Schwerpunkt sein. In den 
seit langem leerstehenden Räumen der Sau-
na werden dringend benötigte Personalräume 
sowie mehr Platz für die Technik geschaffen. In 
unterschiedlichen Höhen, aber ohne Hubbo-
den, da alle relevanten Wassertiefen abgebildet 
sind, sollen die beiden Bäderbecken angelegt 
werden. Durch eine Glaswand soll eine optische 
Beziehung beider Becken hergestellt werden. 
Das Lehrschwimmbecken könne zukünftig von 
allen Besuchern genutzt werden und bleibe 
nicht nur für den Schulsport reserviert, erklärte 
Reinhardt Eule. Umkleiden wird es künftig nicht 
mehr oben und unten nach Frauen und Männer 
getrennt geben. Geplant sind vielmehr Einzel- 
und Familienkabinen im Erdgeschoss, die einen 

Energetische Sanierung Hallenbad Parkstraße
Bürgerversammlung vom 21.11.2016
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Auflage: 5.500 Exemplare -  erscheint 
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an vielen Auslegestellen im Stadtge-
biet sowie bei der Stadtverwaltung

Fotos: Stadt Baesweiler, StädteRegi-
on, its, Kindermissionswerk, Ashcroft 
Instruments, Vereine, Sigi Malinowski, 
Margret Nußbaum, Klaus Peschke, 
Kita KI-LI-BA, Kita Löwenburg

barrierefreien Zugang ins Bad ermöglichen, 
und Sammelkabinen im Obergeschoss. Der 
Eingangsbereich, vornehmlich die Kasse, wird 
modernisiert. Der Kleinkindschwimmbereich 
wird in den Bereich des neuen Lehrschwimmbe-
ckens integriert.

Wenn das Freizeitbad in der Umbauphase 
geschlossen ist – mehr als zwölf Monate Bauzeit 
sind eingeplant – sollen verschiedene Angebo-
te für die Bürger in der Grengracht vorgehalten 
werden. So ist geplant, das Lehrschwimmbe-
cken samstags und sonntags für die Bürger zu 
öffnen. Für die „Frühschwimmer“ wird zudem 
über Schwimmzeiten „vor der Schule“ von 6.30 
Uhr bis 7.30 Uhr nachgedacht. Außerdem wird 
versucht, möglichst viele Vereinszeiten und Zei-
ten für die Wassergymnastik unterzubringen. 
„Wir werden noch viele Gespräche mit Ihnen 
führen, um vertretbare Lösungen zu finden“, 
hoffte Dr. Linkens auf gegenseitige Rücksicht-
nahme aller Nutzer.

Etliche Fragen konnten bei der Informationsver-
anstaltung beantwortet werden. Zahlreihe Anre-
gungen und Wünsche wurden zur Beratung mit 
ins Rathaus genommen. 
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Reyplatz 1 . 52499 Baesweiler . Tel.: 0 24 01- 47 50
info@versicherungsmakler-slotara.de

Wir sind Sachverwalter des Kunden und dem Grundsatz der optimalen Beratung verpflichtet.
Als unabhängiger Versicherungsmakler arbeiten wir mit allen namhaften Versicherungsgesellschaften zusammen. Den permanenten Versicherungs-
schutz in Form von Jahrespolicen begleiten wir durch die nachfolgenden Dienstleistungen, die wir ohne weitere Zusatzkosten anbieten.

– Beratung und Betreuung vor Ort
– Analyse und Bewertung bestehender Versicherungsverträge
– Beratung bei der Ermittlung des konkreten Versicherungsbedarfs
– Erarbeitung eines individuellen, bedarfsgerechten Angebotes
– Vermittlung von Verträgen und Vertragsverhandlungen 

mit Versicherern

– Überprüfung von Prämien, Bedingungen und Kontrolle der
ausgefertigten Versicherungsdokumente

– Verwaltung und Betreuung Ihrer Versicherungsverträge
– Unterstützungen im Schadenfall
– Informationen über Marktentwicklungen, Tarifveränderungen

Neuigkeiten
Wir freuen uns auf Ihren Besuch !

VemAix GmbH
Versicherungsmakler Slotara

Die Stadt Baesweiler und das Amt für Kinder, Jugend und Familien-
beratung der StädteRegion Aachen präsentieren in der Kinderthe-
aterreihe 2017 wieder eine bunte Mischung aus professionellem 
Schauspiel, Figurentheater, Musik sowie Mitmach- und Bewe-
gungsaktionen mit dem Ziel, Kinder ab 4 Jahren an verschiedene 
Ausdrucksformen des Mediums Theater heranzuführen. 

Die Aufführungen finden weiterhin in der Scheune des Kulturzen-
trums „Burg Baesweiler“, Burgstraße 16, 52499 Baesweiler, statt. Alle 
Veranstaltungen beginnen jeweils donnerstags um 16.30 Uhr.

Der Eintrittspreis für Tagesbesucher/innen beträgt 4,00 € pro Per-
son. In begrenzter Stückzahl sind für die gesamte Spielzeit von 7 
Theateraufführungen Familien- oder Einzel – Abonnements zu 
reduzierten Preisen erhältlich. Diese betragen für ein Familien-Abo 
(bis zu 5 Personen) 42,50 € und für ein Einzel-Abo 19,50 €. Die Abos 
werden nach Eingang der Abo-Bestellung beim Amt für Kinder, 
Jugend und Familienberatung der StädteRegion Aachen,  Amt 
51.2, Claudia Vaaßen, 52090 Aachen, ausgegeben. Tagesbesu-
cher/innen ist eine vorherige Kartenreservierung bei Frau Vaaßen 
empfohlen. Sie ist sie telefonisch unter 0241 / 5198 - 2556, Email 
claudia.vaassen@staedteregion-aachen.de, zu erreichen. Frau 
Vaaßen ist auch gerne Ansprechpartnerin bei Fragen oder An-
regungen rund um die Kindertheaterreihe. 

Programm 2017
26. Januar 2017: Beatrice Hutter aus Burgschwalbach präsentiert 
„Poly Popcorn – Zirkuskind“ - ein schwindelfreies Artistenaben-
teuer 

23. März 2017: Das Theater Don Kidschote aus Münster präsen-
tiert „Anders ist normal“ - eine Vorstellung zum Thema:  Fremd 
sein - anders sein - miteinander sein!

27. Apil 2017: Das Theater Mär aus Hamburg präsentiert „Gute 
Nacht, Gorilla“ - Bewegungstheater für Kinder ab 3 Jahren

22. Juni 2017: Die Kindertheater „KREUZ & QUER“ und „TOM TEUER 
aus Duisburg präsentieren „Heute: Dick und Doof“
 
14. September 2017: Das Figurentheater Marmelock aus Hanno-
ver präsentiert „Fiete Anders“ -  eine Geschichte vom Anderssein

12. Oktober 2017: Das LÚNA Theater aus Beulich präsentiert „Die 
kleine Hexe“ - ein spannendes Schauspiel mit Musik, Masken und 
Zauberei

30. November 2017: Das Theater Die Mimosen aus Düren präsen-
tiert „Der Weihnachtstraum des Tannenbaums“ - ein Tannical 
mit der krummen, aber trotzdem sympathischen Edeltanne Harald

Kindertheaterreihe 2017
Schauspiel, Figurentheater, 

Musik, Mitmach- und Bewegungsaktionen

Jugendcafé
Das Jugendcafé Baesweiler in 
der Windmühlenstraße bleibt 

am Sonntag, 25.12.2016
(1. Weihnachtsfeiertag), und 

Sonntag, 01.01.2017 
(Neujahr) geschlossen.

Das gesamte Team des ,,Juca“ 
freut sich auf Euren Besuch in 

den Weihnachtsferien 
und wünscht Euch frohe 

Weihnachten und einen guten 
Rutsch in das Jahr 2017!

Die Digitalisie-
rung stoppt 

nicht vor der 
Tür des Kinderzim-

mers. Etwa 69 Prozent 
aller 10 bis 13-Jährigen 

besitzen ein Smartphone. Kin-
der und Jugendliche nutzen ihr 

,,Hosentaschen-Internet“ um perma-
nent online zu sein. Wie schnell sich 
jedoch aus diesem Umstand eine aku-
te Gefahr entwickeln kann, ist zumeist 
weder den Heranwachsenden, ihren 
Erziehungsberechtigten oder den 
Pädagogen in Schulen bewusst.
Cybermobbing, Sexting, der Zugang 
zu extremen Darstellungen von 
Gewalt und eben auch sexuelle Über-

Clever im Netz -  Digitaler Kinderschutz
griffe sind die Schattenseiten des 
digitalen Raums. Daher bietet der 
Verein Innocence in Danger nicht 
nur Aufklärung, Prävention und Inter-
netschulungen für Kinder, Eltern und 
Lehrer an, sondern setzt sich ebenso 
für die entsprechende Implementie-
rung dieser Inhalte in die Lehreraus-
bildung ein.

Die vereinseigene App ,,Clever im 
Netz“ stellt die erste Präventionsapp 
ihrer Art für Kinder dar und adressiert 
die Generation der Digital Natives, 
um sie zu Smart Usern auszubilden.

Weiter Informationen erhalten Sie 
unter: www.innocenceindanger.de
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Kommunales Kino

Dienstag, 10.01.2017, 16.30 Uhr

Ice Age 5 - Kollision voraus!
Scrats ultimative Jagd nach der Eichel, die er immer wieder verliert, katapul-
tiert ihn in den Weltraum. Dort löst er versehentlich eine Reihe von kosmi-
schen Ereignissen aus, die eine große Gefahr für die Ice Age-Welt darstellen. 
Nun muss sich die ungewöhnliche Herde um Manny, Ellie, Sid, Buck und Die-
go gemeinsam auf eine irrsinnige Reise machen, voll mit turbulenter Action 
und neuen farbenfrohen Charakteren, um die globale Scrat-tastrophe zu 
überleben.

Dienstag, 24.01.2017, 16.30 Uhr

Alice im Wunderland - Hinter den Spiegeln 
Alice kehrt in die fantastische Welt von Unterland zurück, um den Verrück-
ten Hutmacher zu retten. Auf einer gefährlichen Reise durch die Zeit erfährt 
sie viel über die Vergangenheit ihrer Freunde und lernt, wie wichtig Verge-
bung, Familie und Freundschaft sind.

Kinder und Jugendliche pro Film 1,50 Euro
Erwachsene pro Film 2,50 Euro

Beatrice Hutter 
aus Burgschwalbach präsentiert:

Poly Popcorn – Zirkuskind  
Ein schwindelfreies Artistenabenteuer 

Welches Kind 
träumt nicht 
davon, im Zirkus 
aufzuwachsen? 
Für die kleine 
Poly ist es das 
Allernormalste. In 
ihrer zauberhaf-
ten Welt riecht 
es nach Popcorn, 
Magie und wilden 
Überraschungen. 
Kein Wunder bei 
dieser Familie: Ihr Papa ist Clown, ihr Opa ist Dompteur, ihr Onkel ist 
Messerwerfer und ihre Mama jongliert mit Gemüse. Sogar Poly weiß 
ganz genau, was sie einmal werden will, nämlich Seiltänzerin! Aber 
vor dem schwindelfreien Happy End hat sie noch ein paar tollkühne 
Abenteuer zu bestehen. 

Poly Popcorn ist eine turbulente Geschichte ohne Netz und doppelten 
Boden mit fantastischer Musik für Klein und Groß. 

Für Kinder ab 4 Jahren - Spieldauer: 50 Minuten - www.beatricehutter.
com

Tagesbesucher/innen ist eine vorherige Kartenreservierung bei Frau 
Vaaßen empfohlen. Sie erreichen sie telefonisch unter 0241 / 5198 
- 2556, Email claudia.vaassen@staedteregion-aachen.de. Frau Vaa-
ßen ist auch gerne Ansprechpartnerin bei Fragen oder Anregungen 
rund um die Kindertheaterreihe.

Donnerstag,
26.

Januar  2017,
16.30Uhr,

Burg Baesweiler

www.sparkasse-aachen.de

Die Sparkasse Aachen ist und bleibt mit fast 100 Filialen der wichtigste Fi-
nanzdienstleister in der Region. Wir betreuen viele Kunden und versorgen 
sie und die hiesigen mittelständischen Unternehmen mit Krediten. Auch in 
Zukunft können sich die Kunden auf uns verlassen: Während andere sich 
zurückziehen, bleiben wir vor Ort. Und das ist gut für Baesweiler. 

Sie sind in Baesweiler
zu Hause.

Wir auch!

UHL-Service

Schlüssel�-�Schlösser�-�Stempel�-�Gravuren
Pokale�-�Schilder�-�Sicherheitszylinder

Auto-Schlüssel�mit�Wegfahrsperre

Schlüssel-Notdienst

UHL-
Service

____________________________

Wir�bedanken�uns�bei�unseren�Kunden�für�das
entgegengebrachte�Vertrauen�und�wünschen
frohe�Weihnachten�und�ein�gutes�Neues�Jahr!

Ihr�Uhl-Service�Team

Jülicher�Straße�57-59
Telefon:�02451�/�41188���Fax:�47289

52531�Übach-Palenberg
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Kommunales Kino

Dienstag, 10.01.2017, 19.00 Uhr
Ein ganzes halbes Jahr 
Louisa »Lou« Clark wohnt auf dem Lande in einem malerischen englischen 
Städtchen. Ohne sich je ein konkretes Lebensziel vorzunehmen, hangelt 
sich die spleenige, kreative 26-Jährige von einem Job zum nächsten, um 
ihre unverdrossen fest zusammenhaltende Familie über die Runden zu 
bringen. Ihr sprichwörtlicher Optimismus wird jedoch mit ihrem neuesten 
Broterwerb erstmals auf eine harte Probe gestellt: Im »Schloss« des kleinen 
Ortes wird sie die Pflegerin und Gesellschafterin des wohlhabenden jungen 
Bankers Will Traynor, der seit einem Unfall vor zwei Jahren an den Rollstuhl 
gefesselt ist – von einem Augenblick zum anderen hat sich sein Leben dra-
matisch verändert. Seine große Abenteuerlust gehört der Vergangenheit 
an – übrig bleibt ein Zyniker, der seine jetzige Existenz als sinnlos empfin-
det. Doch Lou nimmt sich vor, Will zu beweisen, dass das Leben sich wei-
terhin lohnt: Gemeinsam lassen sie sich auf eine Abenteuertour ein, die sie 
allerdings so nicht geplant haben…

Dienstag, 24.01.2017, 19.00 Uhr
Money Monster - Rede oder sterbe
In dem hochgradig spannenden Thriller spielt George Clooney den TV-
Moderator Lee Gates, der es durch seine erfolgreiche Finanzshow im Fern-
sehen zu einiger Berühmtheit gebracht hat. Er genießt den Ruf, das Geld-
Genie der Wall Street zu sein. Doch nachdem er seinen Zuschauern eine 
High-Tech-Aktie empfohlen hat, deren Kurs anschließend auf mysteriöse  
Weise abstürzt, nimmt ein wütender Investor Gates, seine Crew und seine 
Star-Produzentin Patty Fenn Live in Air als Geisel.

Dienstag, 17.01.2017, 16.00 Uhr
Ein Hologramm für den König - Senioren -
Alan Clay, Alter 54, Opfer der Bankenkrise, hat eine letzte Chance. Er soll 
innovative Hologramm-Kommunikationstechnologie an den Mann, besser 
gesagt den König bringen: König Abdullah von Saudi-Arabien lässt mitten in 
der arabischen Wüste eine strahlende Wirtschaftsmetropole errichten. Doch 

Es weihnachtet sehr …

... Geschenk gesucht?  Kultur verschenken!

„Alle Jahre wieder“ stellt man sich die Frage, womit man seinen Lieben zu 

Weihnachten eine Freude machen kann. Etwas Ausgefallenes soll es sein, 

etwas, dass nicht ins Klischee passt, etwas, dass man nicht sofort im Sinn hat, 

wenn man über Geschenke zu Weihnachten nachdenkt.

Wir haben eine tolle Idee für Sie: Verschenken Sie Gemeinsamkeit, die sich 

über das ganze Jahr hinziehen kann. Verschenken Sie schöne Stunden in 

einem besonderen Ambiente. Verschenken Sie Vielfalt. Verschenken Sie Kurz-

weil, Spaß und gute Laune. 

Mit einem Abo für die Kultur nach 8-Reihe zum Preis von 99,00 Euro oder 

einem Abo für die Aufführungen des Grenzlandtheaters Aachen zum Preis von 

50,00 Euro können Sie pure Freude am Weihnachtsfest verbreiten. Aber auch 

die Einzelkarten sind sicherlich eine Alternative. Alle Karten erhalten Sie an der 

Infothek im Rathaus Baesweiler.

Viel Freude beim Schenken!

der König kommt nicht. Nicht am ersten Tag, nicht am zweiten - und auch 
nicht in den Tagen danach. In diesen Tagen der Unverbindlichkeit und des 
Wartens wird der junge Fahrer Yousef Alans Gefährte. Durch ihn erlebt er die 
Widersprüchlichkeiten eines Landes zwischen Aufbruch und Stillstand, zwi-
schen Tradition und Moderne. Und er lernt die schöne Ärztin Zahra kennen. 
Anhand dieser Begegnungen und der neuen kulturellen Eindrücke entwi-
ckelt sich Alan Clay vom zielstrebigen und erfolgsgetriebenen Salesman zu 
einer Person, die sich selbst Perspektiven sucht und für sich einen neuen 
Platz im Leben findet. So gerät für Alan immer mehr zur Nebensache, ob der 
König nun kommt oder nicht.

Kinder und Jugendliche pro Film 1,50 Euro
Erwachsene pro Film 2,50 Euro

Wir wünschen unseren Kunden 
ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr
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„Kultur nach 8”

Frank Küster  

“8 nach 8 - 
Die Küster Nacht“

Diesmal eröffnet Frank Küster mit seinem schon legendären Baesweiler 
Burgorchester die Kultur nach 8 Reihe. Konzeptionell bleibt hier alles beim 
Altbewährten. Frank Küster hat  einen Gaststar und einen Open-Spot im 
Gepäck.  Apropos Open-Spot: Es werden weiterhin interessierte Lokal-
matadoren gesucht, die ihr Können auf der Baesweiler Burgbühne unter 
Beweis stellen wollen.

 Karten sind an der Infothek im Rathaus Baesweiler erhältlich.

Donnerstag,
12.

Januar 2017,
20.08 Uhr,

Burg Baesweiler

Christoph Brüske 

“Generation Gaga“
Ein bekanntes Gesicht wird im Februar. die Baesweiler 
Bühne im wahrsten Sinne des Wortes erstürmen. Chris-
toph Brüske kommt mit seinem Programm „Generation 
Gaga“ nach Baesweiler. Christoph Brüske ist Vollblutkaba-
rettist par excellence. Stets hochaktuell, spontan und aus-

gestattet mit einer bemerkenswerten Gesangsstimme: Kurzum eine wahre 
Rampensau! Wer den Humor des agilen Rheinländers verstehen will, sollte 
drei Dinge über ihn wissen: Der Mann ist Fan des 1. FC Köln, Mitglied der SPD 
und Vater einer alleinerziehenden Tochter. Dieses Bermudadreieck der Lei-
densfähigkeit hat Brüske zu seinem neuen Solo inspiriert. Generation Gaga! 
Darin lustwandelt er satirisch durch ein Panoptikum aus Politik, Wirtschaft 
und digitalem Zeitgeist, mal plaudernd, auch mal polternd, jedoch stets 
mit wachem Blich auf den alltäglichen Wahnsinn. Und Wahnsinn ist auch 
ein persönliches Jubiläum des Ausnahmekünstlers: seit nunmehr zwanzig 
Jahren macht Brüske Solokabarett! Das muss gefeiert werden und Brüske 
erinnert sich in seinem Gaga-Abend auch an seine schönsten und peinlichs-
ten Nummern.
Karten sind an der Infothek im Rathaus Baesweiler erhältlich.

Donnerstag,
02.

Februar 2017,
20.08 Uhr,

Burg Baesweiler

Autohaus Zittel KG
Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf, Service und Vermittlung

ALSDORF: Linnicher Straße 203  •  Tel. 0 24 04 / 9 4330  •  Fax 94 3330  
ESCHWEILER: Rue de Wattrelos 8-10  •  Tel. 0 24 03 / 8 70 20  •  Fax 87 02 30   

AMG-CENTER •  www.mbzittel.de

Ein Stern für alle Ihre Wünsche.

 Zu Weihnachten haben wir nur einen Wunsch: dass sich alle Ihre Wünsche erfüllen. 
Sie möchten Ihren Liebsten selbst etwas wünschen? Dann sagen Sie es doch einmal 
mit einer Sternschnuppe unter www.sternenlichtbotschaften.mercedes-benz.de.
 Das Beste für mich: Mein Service.

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch
von Ihrem Mercedes-Benz Service Zittel in Eschweiler und Alsdorf.

2. Donnerstag!

Grenzlandtheater 

„Love Story“

Musical von Stephan Clark 
und Howard Goodall 

Unterschiedlicher könnten zwei 
Menschen kaum sein: er ein Erbe 
aus reichem Haus, sie eine Italo-
amerikanerin aus armen Verhältnis-
sen; er Eishockey spielender Jura-
student, sie Einser-Klavierstudentin. 
Doch kaum haben sie sich getrof-
fen, finden sich Oliver und Jenny in 
einer turbulenten Liebesbeziehung 
wieder, in der sie sich was Schlag-
fertigkeit angeht nichts schenken. 
Doch ihre Liebe fordert auch große 
Opfer: Oliver sagt sich von seiner 
Familie los und wird enterbt, und 
Jennifer verzichtet auf ihr Musik-
stipendium in Paris. In Ihrer Ehe 
durchleben sie alle Höhen und Tie-
fen, die der Alltag bereithält, doch 
sie geben nie auf und kämpfen für 
ihren Traum von der gemeinsamen 
Zukunft. Tatsächlich scheint sich 
alles zum Guten zu wenden - doch 
das Schicksal macht ihnen einen 
Strich durch die Rechnung: Bei Jen-
ny wird Leukämie diagnostiziert.

Tageskarte-Vollzahler: 
15,00 €
Tageskarte-Schüler/Jugendliche:   
8,00 €
Abonnement-Vollzahler:
 50,00 €
Abonnement-Teilzahler: 
25,00 €
Vorverkauf: 
Infothek im Rathaus Baesweiler

Mittwoch,
08.

Februar 2017,
20.00 Uhr,

PZ  Gymnasium
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Veranstaltungskalender 2017    der Baesweiler Ortsvereine*)

Interessengemeinschaft Ortsvereine Baesweiler

Januar:
08.01.2017 Prinzengardetreffen der Ehrengarde; PZ
14.01.2017 Antoniuskirmes des Junggesellenvereins Baesweiler; 
 MZH Grabenstraße
15.01.2017 Neujahrskonzert des Harmonievereins St. Petrus Baesweiler; PZ
15.01.2017 Verleihung Goldenes Wappen der KG Narrenzunft Baesweiler; 

Burg Baesweiler
21.01.2017 Traditionelle Schörjersitzung der RG „de Schörjer“; PZ

Februar:
11.02.2017 Kostümsitzung der KG Narrenzunft Baesweiler; PZ
12.02.2017 Kindersitzung der KG Narrenzunft Baesweiler; PZ
23.02.2017 Altweiberball; Festzelt Peterstraße
24.02.2017 Karnevalsparty der Ehrengarde; Festzelt Peterstraße
25.02.2017 Blaugelbe Partynacht der KG Narrenzunft Baesweiler, Festzelt 

Peterstraße
26.02.2017 Karnevalszug durch die Stadt des Festkomitees Baesweiler 
 Karneval
26.02.2017 Schörjerball der RG „de Schörjer“; Festzelt Peterstraße

März:
13. bis  Ausstellung „Baesweiler und Montesson im 1. Weltkrieg“ des 
24.03.2017  Geschichtsvereins; Rathaus Baesweiler

April:
08.04.2017 Hallenfußballturnier des Junggesellenvereins Baesweiler; 
 Turnhalle Gymnasium
12.04.2017 Kaffeenachmittag des Senioren- und Invalidenvereins 
 Baesweiler, Mediteran
23.04.2017 Frühjahrskonzert des Harmonievereins St. Petrus Baesweiler; PZ
30.04.2017 Tanz in den Mai und Proklamation der Maipaare des Junggesel-

lenvereins Baesweiler; Kirchvorplatz

Mai:
07.05.2017 RKK-Tanzturnier der KG Bürgergarde Baesweiler, PZ

Juni:
01.06.2017 Vortrag „Russische Kriegsgefangene in Baesweiler“ des 

Geschichtsvereins Baesweiler; Zur Alten Schmiede
09. bis Prunkkirmes des Junggesellenvereins Baesweiler; 
12.06.2017  Festzelt Kirmesplatz
18.06.2017 Sommerfest der Arbeiterwohlfahrt Baesweiler; In der Schaf

Juli:
02.07.2017 Gemeindefest des Kirchenchors St. Petrus; Rund um die Kath. 

Kirche St. Petrus
02.07.2017 Musikschulfest der Musikschule Baesweiler; PZ
09.07.2017 Schülerkonzert des Harmonievereins St. Petrus Baesweiler; 

Burg Baesweiler

August:
16.08.2017 Grillfest des Senioren- und Invalidenvereins Baesweiler; 
 Burg Baesweiler

September:
02. und Sommerfest der Siedlungsgemeinschaft Friedrichsplatz; 
03.09.2017  Friedrichsplatz
23.09.2017 Oktoberfest der KG Narrenzunft Baesweiler; Halle Gymnasium
24.09.2017 IGOB-Ehrung der Kriegstoten und verstorbenen Bergleute, 

Reyplatz und Kath. Kirche

Oktober:
01.10.2017 VKAG-Tanzturnier der KG Narrenzunft Baesweiler; Turnhalle 

Gymnasium
07.10.2017 Black & White Ehemaligen-Fete der Arbeiterwohlfahrt; In der 

Schaf
15.10.2017 Kaffeekonzert des Trommler- und Spielvereins Baesweiler; 

Pfarrheim Im Sack
15.10.2017 Tanzturnier des Festkomitees Baesweiler Karneval; PZ
28.10.2017 Weißes-Haus-Fete der Arbeiterwohlfahrt; In der Schaf
28.10.2017 Rheinische Nacht der KG Narrenzunft Baesweiler; PZ

November:
04.11.2017 Prinzenproklamation des Festkomitees Baesweiler Karneval; PZ
10.11.2017 St. Martinszug der IGOB
11. und Herbstkonzert des Harmonievereins St. Petrus Baesweiler; PZ
12.11.2017
18.11.2017 Wintergrillen des Junggesellenvereins Baesweiler; 
 Kirchvorplatz
18. und Ausstellung des Kanarien- und Vogelzuchtvereins Baesweiler;
19.11.2017  MZH Grabenstraße
25.11.2017 Vereinstreffen der KG Narrenzunft Baesweiler; MZH Graben-

straße

Bestattungen

Miriam Schmitz
Ihre persönliche Trauerbegleiterin
Hauptstraße 58 | 52499 Baesweiler-Setterich

Tag & Nacht für Sie erreichbar:
02401 - 89 600 70

www.bestattungen-miriam-schmitz.de

 www.bestattungen-miriam-schmitz.de

Wenn ein Mensch für immer geht, ändert sich das Leben der Zurückbleibenden. 
Auf welche Weise sich ein Verlust bemerkbar macht, ist so unterschiedlich wie 

jeder Mensch einzigartig ist.
Als erfahrene Bestatter wissen wir, dass kein Abschied wie der Andere 

ist. Wir beraten Sie daher über alle Möglichkeiten, die es 
bei einer Bestattung heute gibt. Ihre Wünsche stehen da-

bei immer im Mittelpunkt.
Sie finden in unserem hellen und freundlichen Haus so viel 

Raum für die Verarbeitung Ihrer Trauer, wie Sie es sich wünschen.
Wir erledigen zuverlässig und sorgfältig alle anfallenden Formalitäten für Sie. 

Über die Regelung aller praktischen Fragen hinaus finden Sie in unserem Unter-
nehmen immer einen Ansprechpartner, der Ihnen zuhört und Ihnen in Zeiten 

der Trauer zuverlässig beisteht.
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Dezember:
02.12.2017 Familienfeier der Arbeiterwohlfahrt; MZH Grabenstraße
03.12.2017 Adventskonzert des Harmonievereins St. Petrus Baesweiler; PZ
06.12.2017 Barbarafeier des Senioren- und Invalidenvereins Baesweiler; 

Burg Baesweiler

Interessengemeinschaft Beggendorfer Ortsvereine
Januar:
07.01.2017 Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr,
 Löschzug Beggendorf
14.01.2017 Jahreshauptversammlung der St. Hubertus Schützenbruder-

schaft Beggendorf
27.01.2017 Prinzen- und Gardetreffen der KG Rot-Weiße Funken Beggen-

dorf; ewv-Bürger-Halle Beggendorf
28.01.2017 Galasitzung der KG Rot-Weiße Funken Beggendorf; 
 ewv-Bürger-Halle Beggendorf
29.01.2017 Kindersitzung der KG Rot-Weiße Funken Beggendorf; ewv-Bür-

ger-Halle Beggendorf

Februar:
23.02.2017 Fettdonnerstagsparty der KG Rot-Weiße Funken Beggendorf; 

ewv-Bürger-Halle Beggendorf
25.02.2017 Nelkensamstagszug der KG Rot-Weiße Funken Beggendorf

März:
12.03.2017 Lesung mit Frau Parise des Fördervereins Bürger-Halle Beggen-

dorf; ewv-Bürger-Halle Beggendorf
21.03.2017 1. Sitzung der Interessengemeinschaft der Beggendorfer Orts-

vereine

April:
30.04.2017 Maibaumaufstellung der Interessengemeinschaft Beggendor-

fer Ortsvereine
Mai:
05.05.2017 St. Florianfeier der Freiwilligen Feuerwehr, Löschzug Beggen-

dorf
19. bis Maikirmes der St. Hubertus Schützenbruderschaft Beggendorf
22.05.2017

Juni:
15.06.2017 Königsvogelschuss der St. Hubertus Schützenbruderschaft 

Beggendorf

September:
16.09 2017 Bosselturnier des Tupp-Clubs Beggendorf

Oktober:
17.10.2017 2. Sitzung der Interessengemeinschaft Beggendorfer Ortsver-

eine

November:
10.11.2017 Prinzenproklamation der KG Rot-Weiße Funken Beggendorf; 

ewv-Bürger-Halle Beggendorf
11.11.2017 Ordensfest der KG Rot-Weiße Funken Beggendorf; ewv-Bürger-

Halle Beggendorf
11.11.2017 Kameradschaftsabend der St. Hubertus Schützenbruderschaft 

Beggendorf
19.11.2017 Volkstrauertag der Interessengemeinschaft der Beggendorfer 

Ortsvereine
23. bis Aufführungen der Theatergruppe der Frauengemeinschaft 
25.11.2017  Beggendorf; ewv-Bürger-Halle Beggendorf

Dezember:
02.12.2017 X-mas Party der KG Rot-Weiße Funken Beggendorf
03.12.2017 Weihnachtsmarkt der KG Rot-Weiße Funken Beggendorf
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GEWERBE-INFOMit einer Gesamtinvestitions-
summe von über einer Million
Euro hat RWE Rhein-Ruhr Netz-
service die Umspannanlage in
Baesweiler am Übacher Weg
modernisiert und an das 110.000
Volt-Hochspannungsnetz ange-
schlossen. Die Baumaßnahmen,
die der Erhöhung der Versor-
gungssicherheit der Städte
Baesweiler, Übach-Palenberg
und Geilenkirchen dienen, dau-
erten rund zwei Jahre. 

Techniker hatten dort zu Projekt-
beginn Anfang des Jahres 2009
die 35.000 Volt - Schaltanlage
demontiert und im Laufe der
fast zweijährigen Baumaßnah-
me durch die neue 110.000-Volt
Schaltanlage ersetzt. „Versor-
gungssicherheit ist für uns
selbstverständlich. Daher ent-
spricht die neue Anlage

modernsten Technikstandards.
Durch diese Maßnahme garan-
tieren wir auch weiterhin eine
Stromversorgung auf hohem
Niveau“, so Franz Conrads, Leiter
des RWE-Regionalzentrums
Westliches Rheinland. Zur Opti-
mierung der Stromnetze inve-
stierte RWE Rhein-Ruhr Netzser-
vice 2010 im Bereich des
Regionalzentrums Westliches
Rheinland insgesamt rund 30
Millionen Euro. 

Bürgermeister Dr. Willi Linkens
lobte die Arbeit von RWE: „Wir
fühlten uns auch vorher immer
sicher in der Stromversorgung.
Die privaten Haushalte werden
keinen Unterschied bemerken.
Aber für das Wachstum unseres
Gewerbegebietes brauchen wir
in Zukunft eine optimale Strom-
versorgung.”

Umspannanlage Baesweiler
wurde für eine Million Euro modernisiert

- 20 Jahre am 
Standort Baesweiler -

Ein nicht alltägliches Jubiläum
konnte in diesem Jahr das im
Gewerbegebiet Baes weiler
ansässige Unternehmen Peer-
less Machine & Tool GmbH, eine
Tochterfirma des US-amerikani-
schen Unternehmens Peerless
Machine & Tool Corporation, be -
gehen. Seit nunmehr 20 Jahren
stellt Peerless am hiesigen Stan-
dort Maschinen und Werkzeuge
her. Mit Hilfe dieser Maschinen
und Werkzeuge werden Ver-
packungen aus nachwachsen-
den Rohstoffen, die ihren Einsatz
im Le bensmittelbereich finden,
gefertigt. So werden unter ande-
rem Pappschalen für Tiefkühl-
gerichte bzw. Pappteller und 
–schalen für den Imbiss-Bereich
mit Peerless-Maschinen ge -
presst. Aluminium und Plastik
werden hier überflüssig.
Als die Verantwortlichen des
Mutterhauses aus Marion im US-
Bundesstaat Indiana sich 1990
für den deutschen Standort
Baesweiler entschieden, war
Peerless hier eine der ersten US-
amerikanischen Unternehmun-
gen. Nicht zuletzt die sehr gute
Unterstützung in vielen Belan-
gen, die man hier vor Ort erfah-
ren hat, trug mit dazu bei, dass in
den zurückliegenden Jahren
Ansiedlungen zahlreicher weite-
rer amerikanischer Unterneh-
men folgten.
1990 begann Peerless am 
Standort Baesweiler mit vier 
Mitarbeitern, heute beschäf tigt
das Unternehmen insgesamt 18
Personen in Verwaltung und Pro-
duktion. Der Standort Baeswei-
ler gewährleistet die Firmenprä-
senz auf dem europäischen
Markt und hat einen sehr hohen
Stellenwert für das Gesamtun-
ternehmen. 35 Prozent des Fir-
menumsatzes werden hier
erwirtschaftet. Von hier aus kön-
nen die Kunden sehr schnell
erreicht werden. Der Kunden-
stamm hat sich im Laufe der Jah-
re enorm vergrößert. Inzwi schen
gehören Unternehmen der

papierverarbeitenden Industrie
in über 40 Ländern zu den Kun-
den der Peerless Machine & Tool
GmbH Baesweiler.
Dass die damalige Entscheidung
für Baesweiler richtig und gut
war, davon ist Bob Carson, Seni-
orchef des familiengeführten
Mutterhauses, überzeugt.
Gemeinsam mit Jeff Carson und
Michael Wiegand, der die
Geschäfte vor Ort in Baesweiler
führt, konnte Bob Carson nun
zur Jubiläumsfeier Geschäft-
spartner aus Asien, Afrika, dem
nahen Osten und vielen europäi-
schen Staaten begrüßen.

Bürgermeister Dr. Willi Linkens,
der sich mit its-Geschäftsführer
Dirk Pfeifferling gerne zu den
Gästen gesellte, betonte, dass es
für die Stadt Baesweiler als Wirt -
schaftsstandort erklärtes Ziel sei,
den Kontakt zu den Firmeneig-
nern zu pflegen. „Ich denke, das
ist uns in den vergangenen 20
Jahren gut gelungen und hat
dazu beigetragen, dass sich
Peerless hier vor Ort so gut ent-
wickeln konnte. Natürlich
bedanke ich mich auch für die
überaus positive Unterstützung,
die wir in der Vergangenheit
durch die Verantwortlichen von
Peerless bei der Ansiedlung von
an deren amerikanischen Unter-
nehmen erfahren haben. Als
jüngstes Beispiel sei hier die er -
folgreiche Akquisition des ame-
rikanischen Unternehmens Cook
Medical erwähnt. Bob und Jeff
Carson haben in diesem Zusam-
menhang die Bedingungen in
Baes weiler gelobt und hatten
damit einen maßgeblichen Anteil
an der Entscheidung für Baes -
weiler“, so der Bürgermeister.
Abschließend betonte Jeff Car-
son, dass mit dem Erreichten in
Baesweiler noch lange nicht
Schluss sein muss. So denke man
in naher Zukunft über weitere
Expansionen am Standort Baes-
weiler nach.

Peerless Machine &Tool 
GmbH begeht Jubiläum

Interviewer für Volkszählung gesucht
Die Stadt Baesweiler sucht für die Durchführung der kom-
menden Volkszählung „Zensus 2011“ 40 Interviewer.
Hauptaufgabe der Interviewer ist es, im Rahmen der Haushalte-
befra gung und der Befragung in Wohnheimen und Gemein-
schaftsunterkünf ten vor Ort die Existenz der dort wohnenden
Personen festzustellen und zusammen mit den Einwohnern
beziehungsweise den Einrichtungslei tungen die Fragebögen
auszufüllen. 
Jeder Interviewer soll ca. hundert Personen in der Zeit vom 9. Mai
bis 31. Juli 2011 befragen. Es werden immer alle in dem jeweili-
gen Haushalt lebenden Personen befragt. Voraussichtlich im April
wird eine Schulung als Pflichtveranstaltung durchgeführt. Gege-
benenfalls stehen Sie auch nach dem Erhebungszeitraum noch
für einzelne Klärungsfälle zu Verfügung.
Zuverlässigkeit und Verschwiegenheit sowie Volljährigkeit sind
Voraus setzung für die Tätig keit als Interviewer. Sie werden vor
Aufnahme ihrer Tätigkeit schriftlich verpflichtet, das Statistikge-
heimnis zu wahren. Aus Datenschutzgründen dürfen Sie nicht in
der unmittelbaren Nähe ihrer Wohnung eingesetzt werden.

Alle Interviewer üben ihre Tätigkeit ehrenamtlich aus. Sie erhalten
eine Aufwandsentschädigung 
- pro vollständig ausgefülltem Erhebungsbogen: 7,50 €
- bei erfolglosem Kontaktversuch bzw. bei Selbstausfüllern: 2,50 €

Bei Interesse melden Sie sich bitte bis spätestens Freitag, den
11. Februar 2011, bei Herrn Wieder, Tel. 02401-800275.

Grün Heizung · Sanitär · Elektro U.G.

Heizung-, Elektro-, Sanitär- + Solarpumpen
Öl- + Gasfeuerungen, Wärmepumpen

KUNDENDIENST

Breite Straße 3
52499 Baesweiler

Tel. 02401/7390 - Fax 939208

Interessengemeinschaft Loverich-Floverich-
Puffendorf
Januar:
08.01.2017 Dreikönigsschießen der St. Josef-Schützenbruderschaft 

Loverich e. V.; Kath. Grundschule Loverich
28.01.2017 Gardetreffen der KG Blaue Funken Loverich-Floverich e. V.
29.01.2017 Matinee der KG Blaue Funken Loverich-Floverich e. V.

Februar:
03.02.2017 Karnevalssitzung der Frauengemeinschaft Loverich-Floverich 

e.V.; Mehrzweckhalle Loverich
05.02.2017  Kindersitzung der KG Blaue Funken Loverich-Floverich e. V.; 

Mehrzweckhalle Loverich
25.02.2017 Karnevalsmesse (Beginn: 14.00 Uhr) mit anschließender Cafe-

teria der KG Blaue Funken Loverich-Floverich e.V.; Pfarrheim 
Loverich

27.02.2017 „Rosenmontagsfete“ der KG Blaue Funken Loverich-Floverich 
e.V.; Mehrzweckhalle Loverich

März:
18.03.2017 Patronatsfest der St. Josef-Schützenbruderschaft Loverich e.V. 

mit Kirchgang und Jahreshauptversammlung 

April:
22.04.2017 Maifest der Freiwilligen Feuerwehr, Löschzug Loverich-
 Floverich
26.04.2017 Frühlingskaffee für die Mitglieder der Frauengemeinschaft 

Loverich-Floverich; Pfarrheim Loverich

Juni:
15.06.2017 Fronleichnamsprozession der GdG St. Marien 
17.06.2017 Vogelschuss der St. Josef-Schützenbruderschaft Loverich e. V.; 

Kath. Grundschule Loverich
30.06. bis Sommerkirmes der St. Willibrordus Schützenbruderschaft
03.07.2017 Floverich e. V. Kirmesauftakt -Disco Far-out „New Generation“ 

im Festzelt

August:
18. bis Sommerkirmes der St. Josef Schützenbruderschaft Loverich 
21.08.2017  e.V.; Kirmesauftakt mit der „CARIBIC PARTY“; Kath. Grundschule 

Loverich

September:
02.09.2017 Grillfest der St. Willibrordus-Schützenbruderschaft Floverich e.V.
03.09.2017 Vogelschuss der St. Willibrordus-Schützenbruderschaft 
 Floverich e.V.

Oktober:
05.10.2017 Versammlung der IG Loverich-Floverich-Puffendorf; Loverich
21.10.2017 Kameradschaftsabend der St. Josef- Schützenbruderschaft 

Loverich e. V.

November:
10.11.2017 St. Martinszug in Loverich; vorher Wortgottesdienst in Loverich
11.11.2017 Prinzenproklamation der KG Blaue Funken e. V.
12.11.2017 Patronatsfest der St. Willibrordus Schützenbruderschaft Flo-

verich e. V. mit Kirchgang
19.11.2017 Volkstrauertag mit Kranzniederlegung am Ehrenmal auf dem 

Friedhof Loverich 
29.11.2017 Weihnachtsfeier der Frauengemeinschaft Loverich-Floverich e. V.

Dezember:
03.12.2017 Einkehrtag in Gillrath des Bezirksverbands der Schützen

 2 5% Rabatt
 Auf jede  5-kg-Kiste

 vom aktuellen Tagespreis

  Aus eigener
artgerechter Haltung:
Enten, Gänse,
Puten, Hühner,
Hähnchen und
Kaninchen
Täglich frische Eier

Obst und Gemüse 
aus eigenem Anbau

 Tannenbäume  frisch geschlagen!

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9.00 - 13.00 Uhr
und 14.30 - 18.00 Uhr
Sa. 9.00 - 13.00 Uhr
Öffnungszeiten Eschweilerstr.
Mo. - Sa. 9.00 - 15.00 Uhr
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Vereinigte Ortsvereine Puffendorf
Januar:
07.01.2017 Neujahrsschießen der St. Laurentius Schützenbruderschaft 
 Puffendorf
09.01.2017 Jahreshauptversammlung der Frauengemeinschaft Puffen-

dorf
14.01.2017 Jahreshauptversammlung der St. Laurentius- Schützenbruder-

schaft Puffendorf 
15.01.2017 Jahreshauptversammlung des Barbaravereins Puffendorf
20.01.2017 Vereinsmeisterschaften der St. Laurentius Schützenbruder-

schaft Puffendorf
21.01.2017 Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr, 
 Löschzug Puffendorf
22.01.2017 Vereinsmeisterschaft der St. Laurentius Schützenbruderschaft 

Puffendorf

Februar:
04.02.2017 Karnevalistischer Abend der St. Laurentius Schützenbruder-

schaft Puffendorf

März:
02.03.2017 Heringsessen des Kirchenchores Puffendorf
03.03.2017 Jahreshauptversammlung des Fördervereins Puffendorf
18.03.2017 Frühlingsfest des Barbaravereins Puffendorf

April:
03.04.2017 Versammlung der Vereinigten Ortsvereine Puffendorf
09.04.2017 Osterschießen der St. Laurentius Schützenbruderschaft Puffen-

dorf
22.04.2017 Kameradschaftsabend der St. Laurentius Schützenbruder-

schaft Puffendorf
29.04.2017 Aufstellen des Maibaums der Vereinigten Ortsvereine Puffen-

dorf

Mai:
05.05.2017 Frühjahrsversammlung der St. Laurentius Schützenbruder-

schaft Puffendorf
06. und Floriansfeier der Freiwilligen Feuerwehr, Löschzug Puffendorf
07.05.2017
10.05.2017 Frühstück der Frauengemeinschaft Puffendorf

Juni:
15.06.2017 Vogelschuss der St. Laurentius Schützenbruderschaft Puffen-

dorf
18.06.2017 Königs-/Königinnenpokalschießen der St. Laurentius Schüt-

zenbruderschaft Puffendorf
23.06.2017 Grillen des Barbaravereins Puffendorf

Juli:
06.07.2017 Grillen des Kirchenchores Puffendorf
08.07.2017 Disco der St. Laurentius Schützenbruderschaft Puffendorf
09.07.2017 Sprudeldisco der St. Laurentius Schützenbruderschaft Puffen-

dorf
August:
11. bis Kirmes der St. Laurentius Schützenbruderschaft Puffendorf
14.08.2017

September:
02.09.2017 Reibekuchenfest der St. Laurentius Schützenbruderschaft 
 Puffendorf
16.09.2017 Herbstversammlung der St. Laurentius Schützenbruderschaft 

Puffendorf
19.09.2017 Gemeinsames Essen der Frauengemeinschaft Puffendorf

Oktober:
14. bis Tag der offenen Tür der Freiwilligen Feuerwehr Puffendorf
15.10.2017
21.10.2017 Kameradschaftsabend der St. Laurentius Schützenbruder-

schaft Puffendorf

November:
11.11.2017 St. Martinszug der Freiwilligen Feuerwehr, Löschzug Puffendorf
20.11.2017 Kranzniederlegung der St. Laurentius Schützenbruderschaft 

Puffendorf und der Freiwilligen Feuerwehr, Löschzug Puffen-
dorf

26.11.2017 Cäcilienfeier des Kirchenchores Puffendorf

Dezember:
02.12.2017 Barbaraabend des Barbaravereins Puffendorf
07.12.2017 Adventnachmittag der Frauengemeinschaft Puffendorf
09.12.2017 Disco der St. Laurentius Schützenbruderschaft Puffendorf
10.12.2017 Sprudeldisco der St. Laurentius Schützenbruderschaft Puffen-

dorf
31.12.2017 Silvesterparty der St. Laurentius Schützenbruderschaft Puffen-

dorf und der Freiwilligen Feuerwehr, Löschzug Puffendorf

Maria Hilf Burg Setterich GmbH  ·  An der Burg 1  ·  52499 Baesweiler
Tel.: 02401 600-1  ·  info@burgsetterich.de

www.burgsetterich.de

Lebensfreude kennt kein Alter. 
· 100 Wohnp� egeplätze in Baesweiler-Setterich 

· Besichtigungen und Probewohnen möglich

Wir wünschen allen ein
gesegnetes Weihnachtsfest, 

besinnliche und friedvolle
Festtage sowie ein gesundes 

und glückliches Jahr 2017.

Ortsring Oidtweiler
Januar:   
01.01.2017 Neujahrshexen des FC Concordia Oidtweiler; ewv-Bürgertreff 

Oidtweiler
22.01.2017 Glühweinfest des Junggesellenvereins Oidtweiler

Februar:
17. und Frauensitzungen der Kath. Frauengemeinschaft Oidtweiler;
18.02.2017 ewv-Bürgertreff Oidtweiler und Turnhalle Oidtweiler
19.02.2017 Kinderkarneval; Turnhalle Oidtweiler
25.02.2017 Missionswerk Oidtweiler Karneval des MOK
27.02.2017 Rosenmontagszug und Afterzugparty des Ortsrings Oidtweiler 

in der Turnhalle Oidtweiler

April:
30.04.2017 Tanz in den Mai des Junggesellenvereins Oidtweiler

Juni:
03. und Tag der offenen Tür der Freiwilligen Feuerwehr Oidtweiler
04.06.2017
23. bis Prunkkirmes des Junggesellenvereins Oidtweiler
26.06.2017

Juli:
08.07.2017 20 Jahre DRK Kindergarten Oidtweiler

September:
02.09.2017 Weinfest zur „Alten Kirmes“ des Junggesellenvereins Oidtweiler

Oktober:
14. und Theateraufführung des Theatervereins Oidtweiler; Saal Werden
15.10.2017
20.10.2017 Oktoberfest im Oidtweiler Treff
28.10.2017 Theateraufführung des Theatervereins Oidtweiler; Turnhalle 

Oidtweiler

November:
04. und Theateraufführung des Theatervereins Oidtweiler; PZ
05.11.2017
13.11.2017 St. Martinszug des Ortsringes Oidtweiler
19.11.2017 Volkstrauertag mit Kranzniederlegung in Oidtweiler
26.11.2017 Kaninchenzuchtschau des KZV R 147 Oidtweiler 

Dezember:
03.12.2017 Winterkonzert der Blaskapelle Oidtweiler; Turnhalle Oidtweiler
05. bis Weihnachtsfeier der Frauengemeinschaft Oidtweiler
07.12.2017
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Interessengemeinschaft Settericher Ortsvereine (IGSO)
Januar:
12.01.2017 Jahreshauptversammlung des Invaliden- und Seniorenvereins 

Setterich; Haus Setterich
20.01.2017 Mitgliederversammlung der St. Sebastianus Schützenbruder-

schaft Setterich; Kath. Pfarrheim
21.01.2017 Sebastianusnacht der St. Sebastianus Schützenbruderschaft 

Setterich; Saal Werden
26.01.2017  Karnevalssitzung des Invaliden- und Seniorenvereins Sette-

rich; Saal Werden

Februar:
12.02.2017 Kindersitzung des Karnevalsausschusses Setterich (K.A.S.); Saal 

Werden
15.02.2017 Karnevalistischer Kaffeenachmittag der Kath. Frauengemein-

schaft Setterich; Kath. Pfarrheim
17.02.2017 Mitgliederversammlung des Geschichtvereins Setterich; Saal 

Werden
23.02.2017 Open-Air Karneval des Karnevalsausschusses Setterich (K.A.S.); 

Neuer Markt Setterich

März:
10.03.2017 Mitgliederversammlung der Gartenbau- und Siedlergemein-

schaft Setterich; Haus Setterich
26.03.2017 Halbtagsfahrt nach Aachen des Geschichtsvereins
30.03.2017 Unterhaltungsabend des Invaliden- und Seniorenvereins Set-

terich; Saal Werden
April:
23.04.2017 Narzissenwanderung der Garten- und Siedlergemeinschaft 

Setterich
26.04.2017 Besichtigung des ITS Baesweiler des Geschichtsvereins 
 Setterich
29.04.2017 Maibaumaufstellung der IGSO Setterich; Vorplatz Rathaus 
 Setterich
Mai:
06.05.2017 Wanderung durchs Hohe Venn des Geschichtsvereins 
 Setterich
11.05.2017 Wortgottesdienst der Kath. Frauengemeinschaft Setterich; 

Marienkapelle
13.05.2017 Blumeneinkaufstag der Gartenbau- und Siedlergemeinschaft 

Setterich; Vorplatz Rathaus Setterich
20.05.2017 Halbtagsfahrt des Invaliden- und Seniorenvereins Setterich
24.05.2017 Mitgliederversammlung der St. Sebastianus Schützenbruder-

schaft Setterich; Kath. Pfarrheim
25.05.2017 Königsvogelschuss der St. Sebastianus Schützenbruderschaft 

Setterich; Andreasschule
28.05.2017 Spargelwanderung der Gartenbau- und Siedlergemeinschaft 

Setterich
Juni:
02. bis Pfingstkirmes der St. Sebastianus Schützenbruderschaft 
06.06.2017  Setterich; Vorplatz Rathaus Setterich
14.06.2017 Schifffahrt der Kath. Frauengemeinschaft Setterich
24.06.2017 Sommerfest im Wohn- und Pflegeheim Maria Hilft, Burg
 Setterich
25.06.2017 Besuch des Hauses der Geschichte Bonn des Geschichtvereins 

Setterich
August:
11.08.2017 Tagesausflug + Radwandertag der Gartenbau- und Siedlerge-

meinschaft Setterich
15.08.2017 Kräuterweihe der Kath. Frauengemeinschaft Setterich
20.08.2017 Radwandertag mit Grillen der Gartenbau- und Siedlergemein-

schaft Setterich
26.08.2017 Tagesfahrt des Invaliden- und Seniorenvereins Setterich

Hauptstraße 7 . 52499 Baesweiler

September:
03.09.2017 Fahrt zum Neanderthalmuseum des Geschichtsvereins 
 Setterich
13.09.2017 Frauenwallfahrt der Kath. Frauengemeinschaft Setterich
17.09.2017 Herbstwanderung der Gartenbau- und Siedlergemeinschaft 

Setterich
29.09.2017 Seniorennachmittag der Gartenbau- und Siedlergemeinschaft 

Setterich; Haus Setterich

Oktober:
09.10.2017 Bayrischer Nachmittag der Kath. Frauengemeinschaft Sette-

rich; Kath. Pfarrheim
16.10.2017 Jahreshauptversammlung des Invaliden- und Seniorenvereins 

Setterich; Saal Werden
19.10.2017 Bayrischer Nachmittag des Invaliden- und Seniorenvereins 

Setterich; Saal Werden
21.10.2017 Herbstkonzert der Blaskapelle Siebenbürgen Setterich; Turn-

halle Am Weiher

November:
10.11.2017 St. Martinszug der IGSO Setterich
14.11.2017 Ausflug der Kath. Frauengemeinschaft Setterich
18.11.2017 Auftaktsitzung des Karnevalsausschusses Setterich (K.A.S.); 

Saal Werden
19.11.2017 Volkstrauertag mit Kranzniederlegung; Ehrenfriedhof 
 Setterich
26.11.2017 Jahresabschlussveranstaltung des Geschichtsvereins 
 Setterich; Haus Setterich
30.11.2017 vorweihnachtlicher Kaffeenachmittag der Kath. Frauenge-

meinschaft Setterich; Kath. Pfarrheim

Dezember:
03.12.2017 Adventskaffee mit Adventbasar im Wohn- und Pflegeheim 

Maria Hilft, Burg Setterich
07.12.2017 Barbarafeier des Invaliden- und Seniorenvereins Setterich; 
 Saal Werden
08.12.2017 Ausflug zum Weihnachtsmarkt Ahrweiler der Kath. Frauenge-

meinschaft Setterich
08. bis Weihnachtsmarkt des Gewerbevereins Setterich; Neuer Markt
10.12.2017
08. bis Kalender- und Kerzenverkauf des Geschichtvereins Setterich;
10.12.2017 Neuer Markt
13.12.2017 Wortgottesdienst der Kath. Frauengemeinschaft Setterich

*) Die Vereinstermine wurden der Stadt Baesweiler von den Inte-
ressengemeinschaften der Ortsvereine zur Verfügung gestellt.

Düren Jülich Übach-Palenberg

www.milz-lindemann.de

0 24 28 - 80 97 10 0 24 61 - 41 54 0 24 51 - 62 88 880 

Finanzierung und Leasing ohne Anzahlung möglich

AUTOMOBILE

30% AKTION !

A U T O M E I S T E R
SERVICE SERVICESERVICE

unter UPE

Ihr Ansprechpartner:

Serkan Sari

0 24 51 - 62 88 88 0

Fiat 500

Peugeot 208

Peugeot 308SW
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Bustouristik apserKTel. 024 01 / 89 60110
Fax 024 01 / 89 60112

www.kapser-reisen.de  • Kückstraße 23  • 52499 Baesweiler  • info@kapser-reisen.de 

23.02. - 01.03.2017 Karneval Gengenbach DZ/HP 699,00 €
19.03. - 24.03.2017 Saisoneröffnungsfahrt Pertisau DZ/HP 499,00 €
14.04. - 17.04.2017 Ostern in Prag DZ/HP 465,00 €
30.04. - 05.05.2017 Insel-Hopping DZ/HP 569,00 €
13.05. - 21.05.2017 Filzmoos DZ/HP 820,00 €
Mehrtagesfahrten incl. Haustürabholung

Tagesfahrten:
06.05.2017 Rhein in Flammen 119,00 €

incl. Live-Musik, Sektempfang,
Schifferplatte

15.07.2017 Kölner Lichter 175,00 €
incl. musik. Unterhaltung, Sektempfang
Buffet, Getränke

Anmeldung Tel.: 02401/89 60 110   -   Fordern Sie unseren Katalog an!
Öffnungszeiten: Mo.- Sa. 10.00 - 13.00 Uhr und Mo. - Fr. 15.00 - 18.00 Uhr

Wir wünschen unseren Kunden

ein frohes Weihnachtsfest

und ein gesundes neues Jahr

▼

Buchtipp von Doris Sieben-Schopf
Der Apfelsammler
„Der Apfelsammler“ erzählt die Geschichte der jun-
gen Journalistin Hannah, die nach Umbrien reist, 
um den Verkauf des Hauses ihrer verstorbenen 
Tante Eli vorzubereiten. Beim Aufräumen fallen 
ihr ein paar achtlos weggeworfene, beschriebene 
Blätter in die Hände, die sich als Brief ihrer Tante 
an sie herausstellen und Eli´s komplettes Leben 
offenbaren – ein Leben voll Entbehrungen, einem 
schlechten Elternhaus, einer großen Liebe und 
einem ebenso großen wie gut gehüteten Geheim-
nis, welches Hannah nun versucht zu enthüllen. 
Sie ahnt nicht, dass diese Enthüllungen ihr ganzes 
Leben verändern werden.

Erzählt wird die Geschichte auf zwei Zeitebenen 
und es handelt sich um 2 Erzählstränge, die erst 
zum Ende hin zusammenführen. Durch die Erzähl-
weise in der Ich-Perspektive habe ich das Gefühl, 
sehr nahe am Geschehen zu sein. Liebevoll wird 
die Landschaft beschrieben, was auch das wun-
derschöne Cover zum Ausdruck bringt. Die Auto-
rin verpackt ganz viele Themen wie Naturschutz 
zu einer einzigartigen Geschichte und wirkt trotz 
Sachinfos nie belehrend. Das Buch ist bis zum 
Schluss spannend, dabei hat es einen eher sanften, 
aber intensiven Erzählstil. Ein Buch zum Schmö-
kern und sich auf „die Couch kuscheln“.

Treff StadtbüchereiP

unkt
Lesetipps vom Bücherei-Team

▼ ▼

Buchtipp von Maria-Elena Schwarz
Die kleine Hummel Bommel feiert 
Weihnachten
Die kleine Hummel Bommel kann es gar nicht bis 
zum Weihnachtsabend erwarten. So weckt sie schon 
in aller Frühe ihre Eltern, baut mit ihren Freunden 
einen großen Schneemann und besucht alle Nach-
barn, damit der Tag schnell vorbei geht und endlich 
das Fest beginnen kann. Doch bei jedem Nachbar 
laufen die Vorbereitungen nicht ganz rund. Die Kek-
se verbrennen, die Sängerin hat Halsschmerzen, der 
Doktor hatte keine Zeit, Geschenke zu kaufen und der 
Weihnachtsbaum sieht ziemlich mickrig aus. Auch der 
Pastor findet dieses Jahr keine besonderen Worte für 
das Weihnachtsfest. Die kleine Hummel fliegt traurig 
nach Hause, wo sich alle für das Fest am Abend treffen 
und fragt sich, ob ein Weihnachten ohne Geschen-
ke, Kekse, Musik, Baum und Weihnachtsansprache 
überhaupt ein Weihnachten ist. Am Ende haben aber 
trotzdem alle großen Spaß, denn wie Bommel richtig 
bemerkt: bei  Weihnachten geht es ums Zusammen-
sein!

Es handelt sich um ein unglaublich niedliches Buch. 
Ich finde die Illustrationen super und der Kerngedan-
ke kommt gut zur Geltung. Das Backrezept für die 
Honigkekse fand ich toll. Es ist gut geeignet, um in 
Weihnachtsstimmung zu kommen, während man mit 
den Kindern tolle Kekse backt.

Buchtipp von Elke Tetz
Zwiebelwickel, Essig-
socken & Co.
Traditionelle Hausmittel neu ent-
deckt

Winterzeit ist traditionell auch Erkäl-
tungszeit. Aber jedes Mal direkt zu 
Pillen und Tabletten greifen möch-
te ich nicht, erst recht nicht, nach-
dem ich die Nebenwirkungen auf 
dem Beipackzettel gelesen habe. In 
diesem Buch gibt es insgesamt 44 
Hausmittel gegen unterschiedliche 
Beschwerden, sei es Stress, unruhi-
ger Schlaf, Fieber, Halsweh, Durch-
fall und einiges mehr. Die Autorin-
nen erzählen jedes Mal, was man 
benötigt, wozu es dient, woher sie 
es kennen (Oma, Opa, Mama…) 
und warum es erwiesenermaßen 
wirkt. Beim nächsten Husten gibt 
es jetzt anstatt Hustensaft eine hei-
ße Zwiebelmilch!
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Kulturzentrum Burg Baesweiler, Burgstraße 16, 
52499 Baesweiler

Dienstag 14.00 – 19.30 Uhr
Mittwoch 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 10.00 – 12.00 Uhr  und 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 – 13.00 Uhr

Telefon: 02401/ 7944 (Ausleihe), 02401/895644 (Bera-
tung)
Telefax: 02401/ 895645, 
E-Mail: stadtbuecherei@stadt.baesweiler.de

Bitte beachten Sie:

Die Stadtbücherei Baesweiler bleibt in der Zeit vom 
23.12.2016 bis 02.01.2017 geschlossen.
Ab Dienstag, 03.01.2017, sind wir zu den gewohnten 
Öffnungszeiten wieder für Sie da! 

Öffnungszeiten Stadtbücherei Baesweiler

Stadtbücherei
Lesetipps vom Bücherei-Team

▼

Buchtipp von Nadine Schrank
Der Sohn
Der 30-jährige Sonny Lofthus sitzt seit 12 Jahren im Hochsicher-
heitsgefängnis. Er gilt als vorbildlicher Gefangener und macht nie 
Ärger. Es kursiert sogar das Gerücht, dass Sonny auch Verbrechen 
gesteht, die er gar nicht begangen hat und als Gegenleistung mit 
Drogen versorgt wird. Auch bei den Mitgefangenen ist er beliebt. 
Sie vertrauen Sonny, gestehen ihm ihre Sünden und hoffen auf 
Vergebung. Bei einem dieser Gespräche erfährt Sonny, dass sein 
Vater gar nicht korrupt war und auch keinen Selbstmord began-
gen hat. Da will Sonny Rache. Er bricht aus dem Gefängnis aus und 
begibt sich auf einen Rachefeldzug, bei dem er alle töten will, die 
mit dem Tod seines Vaters zu tun hatten und unschuldige Men-
schen umgebracht haben. Dabei hat die Art und Weise, durch die 
er die Täter umbringt stets etwas damit zu tun, wie diese vorher 
ihre Opfer ermordet haben. Dadurch dass man Sonnys Motive 
absolut nachvollziehen kann, fällt es dem Leser schwer, Sonny als 
Täter zu sehen, sondern eher als Opfer, der nun nach Gerechtigkeit 
strebt. Der Kriminalbeamte, der auf seine Morde angesetzt wird, 
ist Simon Kefas, ausgerechnet der beste Freund von Sonnys Vater. 
Eine interessante Konstellation, die durch einige unerwartete 
Wendungen im letzten Drittel des Buches noch einmal an Span-
nung gewinnt. Am Ende des Buches weiß man eigentlich nicht 
mehr, wer nun gut und wer böse ist.

Der Schreibstil ist flüssig und sehr gut zu lesen. Die Spannung 
wird konstant hoch gehalten, vor allem durch viele unerwartete 
Wendungen, so dass man das Buch gar nicht mehr aus der Hand 
geben möchte. Die Charaktere waren mir sympathisch, auch 
wenn einige nicht das sind, was sie auf den ersten Blick vorzu-
geben scheinen. Doch genau das hat mir auch gefallen, dieses 
Unvorhersehbare, was einen guten Krimi ausmacht.

O du nervige...!
Eine heitere Betrachtung der Weihnachtszeit 
mit Margret Nußbaum

Weihnachten: nicht nur ein Fest der Besinnlichkeit. Zuweilen 
geht es an den Feiertagen und in der Vorbereitungszeit ganz 
schön drunter und drüber. Was Menschen am Fest aller Feste 
nervt und wie es dann doch noch schön werden kann – dar-

über erzählt Margret Nußbaum. Warum feiern wir eigentlich Weihnachten? Was 
fällt Prominenten aus Kunst und Wissenschaft zum Fest der Liebe ein? Welche 
kleineren und größeren Katastrophen hat es an Weihnachten schon gegeben? 
Wie übersteht man den Weihnachtseinkauf in den letzten Tagen vor dem Fest 
oder die Weihnachtsfeier am besten? Diesen Fragen widmet sich der Vortrags-
abend ebenso wie der Aufklärung typischer Weihnachts-Irrtümer. Wer hätte 
zum Beispiel gedacht, dass die Weihnachtsgeschichte nicht nur im Christentum 
erzählt wird? Dass Jahr für Jahr der Stromverbrauch in unserem Land in der Vor-
weihnachtszeit um 33 Prozent ansteigt? Dass Weihnachten und Besinnlichkeit 
kaum noch etwas gemeinsam haben? Mit ironischem Scharfblick deckt Margret 
Nußbaum auf, warum es in Familien ausgerechnet an Weihnachten eskaliert. Sie 
entlarvt die unterschiedlichsten Familientypen – von der sich aufopfernden Ehe-
frau über den überforderten Ehemann, die Großeltern, die Weihnachten früher 
grundsätzlich schöner fanden, bis zum Rest der Verwandtschaft, der ausgerech-
net am Fest aller Feste sozial alles abarbeitet, was während des ganzen Jahres 
vernachlässigt wurde – obwohl dies eigentlich niemand wirklich will. Über die 
irrwitzigen Betrachtungen und Entlarvungen des „besinnlichen Weihnachtsfes-
tes“ hinaus gibt es heitere Geschichten, stimmungsvolle Lieder und wie immer 
eine große Weihnachtsverlosung mit schönen Preisen.

Karten zum Preis von 5 Euro sind in der Stadtbücherei Baesweiler, in der Buch-
handlung Wild sowie an der Abendkasse erhältlich.
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  Nordkreis
  Aachen vhs Auszug aus dem Veranstaltungskalender 13.12.2016 - 30.01.2017

Wann ? Was ? Wo ?
07.01.2017 Willkommen in der Apple-Welt: Das iPad - ein Multitalent Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 0.7
07.01.2017 Einführung in die Gesangs-technik und Stimmbildung Herzogenrath-Mitte,VHS-Geschäftsstelle, Erkensstr. 1, Raum 2
10.01.2017 Nützliche Android-Apps für daheim und unterwegs Herzogenrath-Mitte,VHS-Geschäftsstelle, Erkensstr. 1, EDV-Raum
10.01.2017 Meine Spuren im Netz Herzogenrath-Mitte,< VHS-Geschäftsstelle, Erkensstr. 1, EDV-Raum
12.01.2017 Excel Spezial: Was-wäre-wenn? Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, Erkensstr. 1, EDV-Raum
14.01.2017 Xpert-Business: „Geprüfte Fachkraft Finanzbuchführung“ (Modul 1) Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 1.5
14.01.2017 Professionelles Beschwerdemanagement Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 0.2
14.01.2017 Tagesveranstaltung: Die Französische Revolution Würselen, Altes Rathaus, Kaiserstr. 36, Raum 3
14.01.2017 Acryl - Experimente auf Leinwand Würselen, Realschule, Tittelsstr. 67, A 04
16.01.2017 Lernen am eigenen Android-Tablet Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 0.7
18.01.2017 Vortrag: Hormonwirksame Giftstoffe in Gegenständen Würselen, Altes Rathaus, Kaiserstr. 36, Raum 3
  des täglichen Gebrauchs
21.01.2017 Einbürgerungstest Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 0.7
23.01.2017 Bildungsurlaub: Fit fürs Büro - Word/Excel/Outlook & Co. optimaler nutzen Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 1.11
23.01.2017 Lernen am eigenen Laptop Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 0.7
24.01.2017 Ich surfe und maile - und alle schauen zu? Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, Erkensstr. 1, EDV-Raum
25.01.2017 Vegetarisch-arabische Küche Würselen, Realschule, Tittelsstr. 67, S 11, Küche
25.01.2017 Vortrag: Europa & Afrika: Neuer Kolonialismus Herzogenrath, Soziokultur. Zentrum Klösterchen, Dahlemer Str. 28
  oder Verbindungen für die Zukunft
26.01.2017 Sushi - Verwöhnen auf japanische Art Würselen, Realschule, Tittelsstr. 67, S 11, Küche
28.01.2017 Persönlichkeit und Kreativität entdecken Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 0.7
28.01.2017 Grenzen setzen in Beruf und Alltag Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 0.6

www.theo-fest.de

Wir danken für Ihr Vertrauen und 
wünschen Ihnen ein friedvolles 
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr

Fest
52499 Baesweiler
Hermann-Hollerith-Str. 10
Tel. 0 24 01 / 9 15 50

Rolläden für Selbstabholer
Energie sparen

Einbruchschutz · Fenster + Türen 
Sonnenschutz · Insektenschutz 

Rolladen · Tore
Reparaturdienst · Ersatzteilverkauf

GmbH

Wir danken für Ihr Vertrauen und 
wünschen Ihnen ein friedvolles 
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr

Ein ereignisreiches Jahr neigt sich 
dem Ende zu. Ca. eine Million Men-
schen mussten 2015 wegen Krieg 
und Verfolgung ihre Heimat ver-
lassen und suchten in Deutschland 
Schutz. Menschen, die nun ein Dach 
über dem Kopf benötigen, die ver-
sorgt, medizinisch betreut und inte-
griert werden müssen. Um diese 
Menschen in unsere Gesellschaft 
einzubinden, ist eine sprachliche, 
kulturelle und gesellschaftliche 
Integration nötig. Wir haben unsere 
Angebote im Bereich Deutsch als 
Fremdsprache und Integrations-
kurse verdoppelt, um den Bedarf 
zu decken. Damit verbunden ist 
die Teilnehmerberatung als auch 
-betreuung, Einstufung, Gewinnung 
neuer Dozent/innen und Räum-
lichkeiten. Dass die Umsetzung 
mit dem gleichen Personalstamm 
dennoch gelungen ist, ist den Mit-
arbeiter/innen zu verdanken, die 
fachgebietsübergreifend zusam-
mengearbeitet haben und dies oft 
über ihre Regelarbeitszeit hinaus. 

Der Flüchtlingszuzug hatte aber 
auch inhaltliche Auswirkungen auf 
unser Kursprogramm. So haben 
wir Fremdsprachenkurse, wie z. B. 
Syrisch-Arabisch für Behördenmit-
arbeiter/innen und Helfer/innen 
sowie Crashkurse zur Vermittlung 
der deutschen Sprache für Ehren-
amtliche eingerichtet. Mit dem 
Angebot „Die Weltreise durch 
Wohnzimmer“ hatten Interessierte 
die Möglichkeit, als Gast der Mig-
rant/innen deren Geschichte und 
Kultur zu Hause zu erfahren. Unse-
re Fachberaterinnen Petra Klein-
schmidt und Anne Münter berieten 
und unterstützten im Rahmen der 
Fach- und Anerkennungsbera-
tungsstelle viele Migrant/innen bei 
der Anerkennung ihrer (Berufs-) 
Abschlüsse. 
Im Bereich der beruflichen Bildung 
kooperieren wir mit den Volkshoch-
schulen Heinsberg und Eschweiler 
und bieten erfolgreich berufsbe-
gleitende Lehrgänge an. Im Lehr-
gang „Geprüfte Fachkraft für das 

Büromanagement“ werden die 
Teilnehmenden in der Finanzbuch-
haltung, Büroorganisation und IT-
Techniken geschult, so dass sie mit 
fundierten betriebswirtschaftlichen 
Kompetenzen den 6-monatigen 
Lehrgang über 240 Unterrichts-
stunden abschließen.
Wegen der hohen „Teilnehmer/
innen-Drop-out-Quote“ in den 
Schulabschlusslehrgängen haben 
wir unser System umgestellt. 
Durch die Einführung der Semes-
ter (statt Trimester) fallen weniger 
Leistungskontrollen an. Das hat zu 
einer spürbaren Entlastung der Teil-
nehmenden geführt. Aufgrund der 
zunehmenden Nachfrage bieten 
wir den integrierten Hauptschulab-
schluss an. Hier können die Teilneh-
menden in einem Jahr den Haupt-
schulabschluss nach Klasse 9 und 
10a nachholen. Wer dann weiter-
lernen möchte, kann zusätzlich ein 
Jahr Fachoberschule absolvieren.
Am 17.01.2017 erscheint unser neu-
es Programm. Was Sie dann erwar-

tet? Rund 500 bildungsreiche Kurse 
und Veranstaltungen in den Berei-
chen Politik und Gesellschaft, Beruf 
und EDV, Kunst und Kultur, Gesund-
heit und Eltern-Kind-Bildung, Essen 
und Trinken, Deutsch und Fremd-
sprachen. Bei unseren Fremdspra-
chenkursen führen wir im Frühjahr 
einen besonderen Service für Sie 
ein - Klein-, Mittel- oder Normal-
gruppen. Die Kursgebühr orientiert 
sich an der Teilnehmerzahl. Viele 
Kunden melden uns zurück, dass 
sie die Erweiterung um die telefoni-
sche Anmeldung schätzen. Sollten 
Sie weitere Anregungen haben, 
freuen wir uns über Rückmeldun-
gen unter info@vhs-nordkreis-
aachen.de oder persönlich in allen 
vier Geschäftsstellen.

Wir wünschen eine besinnli-
che Weihnachtszeit und einen 
schwungvollen Rutsch ins neue 
Jahr 2017.

Jana Blaney und das VHS-Team

Das Jahr 2016 an der VHS 
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Seit wann gibt es die Hundesteuer in Baesweiler?
Von Klaus Peschke

AU S  D E M  S TA DTA R C H I V

Stadtarchiv Baesweiler - Sprechstunde
Die nächste Sprechstunde des Stadtarchivs Baesweiler ist am Montag, 
09.01.2017, 10.00 bis 12.00 Uhr, Rathaus Baesweiler, Mariastr. 2, Raum 104.

Schon länger als man glaubt! 1829 wurde in Preußen der Erlass einer Hunde-
steuer durch „Kabinets-Ordre“ für die Stadtgemeinden erlaubt. Grund war in 
erster Linie eine seuchenpolizeiliche Maßnahme. Die Anzahl der Hunde in 
den Städten hoffte man durch die Steuer zu reduzieren und insbesondere 
die herrenlose Tiere, die als Überträger von Krankheiten angesehen wurden, 
einzufangen und zu töten. Es ging also nicht darum, sich mit der Einnahme 
aus der Hundesteuer eine neue kommunale Finanzquelle zu erschließen.

Die Landgemeinden, so wie Baesweiler, bekamen erst 5 Jahre später die 
Erlaubnis, eine eigene Hundesteuerordnung zu erlassen. Solch eine Rege-
lung wäre in erster Linie für die Landwirte in Baesweiler eine finanzielle 
Belastung gewesen. Schließlich hatte jeder einen Hofhund. Der Gemeinde-
rat, bestehend aus elf Landwirten und einem Fruchthändler, hatte es nicht 
so eilig. So dauerte es dann bis 1842, als Bürgermeister Hermann Joseph 
Kochs dem Gemeinderat die Einführung der Hundesteuer vorschlug, weil 
das Halten überflüssiger Hunde in der Bürgermeisterei überhandnimmt 
und es demnach dringend scheint, Maßregeln zu ergreifen, wodurch das 
Hundehalten beschränkt wird. Der Bürgermeister kann dem Landrat kurz 
darauf melden: Der Beschluss ist durch Schellenklang und Anheftung an der 
Kirchentüre und in unseren Schenken öffentlich bekannt gemacht.

Die Abgabe für jeden Hund wird auf 10 Silbergroschen pro Jahr festgesetzt. 
Zum Vergleich: Dafür kann man im Jahr 1842 in Baesweiler 1 Kilo Butter 
kaufen. Die Einnahmen sollen der Armenkasse zufließen. Hieraus werden 
Krankenkosten und Unterstützungsleistungen an die Dorfarmen gezahlt. In 
bestimmten Fällen kann die Steuer auch erlassen werden. So sollen Hunde, 
die für das Gewerbe unerlässlich sind wie bei Fleischern und Hirten nicht 
besteuert werden. Hausierer, die mit Butter, Käse und Eiern handeln und 
Hunde für das Transportieren und Bewachen der Waren benötigen, sollen 
auch steuerfrei bleiben. Wachhunde in landwirtschaftlichen Betrieben blei-
ben ebenfalls unberücksichtigt, wenn das Gehöft außerhalb des Dorfbezirks 
liegt. Aber: Leute geringeren Standes, welche keine Klassensteuer zahlen 
oder aus dem Armenfonds Unterstützung erhalten, dürfen selbst dann, 
wenn sie die Hundesteuer entrichten wollen, doch keine Hunde halten.

Ob sich die Zahl der Hunde nach 
der Einführung der Steuer tat-
sächlich verringert hat, dafür gibt 
es keinen Nachweis. Es füllen 
sich aber die Akten über Wider-
sprüche. Gleichzeitig gibt es Ord-
nungsstrafen wegen unterlasse-
ner Anmeldung zur Hundesteuer. 
Die neue Regelung scheint nicht 
sehr beliebt gewesen zu sein. 

Nachfolgend einige Beispiele zu 
Anträgen auf Erlass der Steuer. Über die Auslegung der Befreiungsgründe 
von der Hundesteuer haben die betroffenen Bürger häufig andere Vorstel-
lungen als die Verwaltung.

Da ist Metzgermeister Salomon R. aus Oidtweiler der festen Meinung, sein 
Hund sei für sein Gewerbe unabdingbar. Schließlich müsse er das Schlacht-
vieh beim Bauern mit der Karre abholen. Wegen der Seuchengefahr dürfe 
man Schweine nicht durchs Dorf treiben. Da er kein Pferd besäße, müsse 
der Hund den Karren ziehen. Die Steuerbefreiung wird als nicht glaubwür-
dig abgelehnt. Normalerweise schlachtet er nämlich als Bürger jüdischen 
Glaubens nur Rinder. Dass er überhaupt Vieh treibe, so der ermittelnde Poli-
zeidiener, ist mir nicht wissig.
Ein Landwirt aus Beggendorf sorgt sich um den Zustand seiner Frau, wenn 
er den Hund wegen der Steuer abschaffen muss. Meine Frau, schon hoch-
betagt, ist mit dem Tiere so enge verwachsen, dass sie ohne dasselbe nicht 
leben kann. Würde ich den Hund nun abschaffen oder abschaffen müssen, 

Als Verstärkung für unser junges Team suchen wir einen
Elektrotechniker (m/w)
für Energie- und Gebäudetechnik

so würde ich keinen Fuß mehr vor die Türe setzen können aus Sorge, meine 
Frau würde sich auf irgend eine Weise am Leben oder an der Gesundheit 
schaden. Befinden sich aber beide im Zimmer, so ist alles gut und ruhig, und 
ich kann meiner Arbeit ungestört nachgehen. Reaktion des Bürgermeisters: 
Ihr Antrag wird als unbegründet zurückgewiesen. Emotionale Aspekte als 
Befreiungsgrund sind in der Verordnung nicht vorgesehen. 
Witwe P. führt einen anderen Grund zum Erlass der Hundesteuer an: Ich 
wohne nur mit einem Dienstmädchen allein in meiner großen Behausung. 
Wie leicht unter diesen Umständen etwas vorfallen könnte, zeigen uns 
erfahrungsgemäß manche Beispiele. Mein Hund wird niemals von der Ket-
te losgelassen, nur des Abends nach Abschluss des Tores. Nach Meinung 
des Bürgermeisters ist ein Schutzhund aber nicht zwingend erforderlich. Er 
beweist das durch eine Skizze. Der Hof liegt mitten im Dorf. Nur wenn das 
Anwesen als Einzelgehöft mehr als 100 m vom nächsten Nachbarn entfernt 
liegt, ist eine Befreiung von der Steuer möglich.

1895 hat der Kreistag in Geilenkirchen eine neue Steuerquelle entdeckt: Die 
Einführung einer Kreishundesteuer. Jetzt zahlen Baesweilers Hundebesitzer 
doppelt. Die Gemeinde darf weiter ihre Hundesteuer erheben, was sie auch 
macht. Aber nun sollen schärfere Kontrollen die Einnahmen sichern. Die 
Hunde müssen eine Marke am Halsband tragen, auf der ein Stempel, die 
Jahreszahl und eine fortlaufende Nummer aufgedruckt sind. Polizeidiener 
Büttgen kontrolliert jedes Gehöft und stellt fest: In Baesweiler sind 26 Hun-
de nicht angemeldet, in Beggendorf 12 und in Oidtweiler 10.

Die Hundesteuerordnung übersteht mit kleinen Veränderungen den 1. und 
2. Weltkrieg. Als eine der ersten Steuern fällt Landrat Hirsch, drei Monate 
nach der Kapitulation Deutschlands, die Kreishundesteuer wieder ein. Er 
ordnet an: Mit Wirkung ab 1.4.1945 wird für den hiesigen Kreis wieder die 
Hundesteuer nach der früheren Ordnung erhoben.

2017 können wir den 175. Jahrestag der Einführung der Hundesteuer in 
Baesweiler begehen. Wer jetzt gerade überlegt, sich einen Hund anzuschaf-
fen und sparen möchte, für den hält die aktuelle Hundesteuersatzung der 
Stadt Baesweiler einen Bonbon bereit. Wer sich ein Tier aus dem Tierheim 
Aachen holt, braucht 2 Jahre lang keine Hundesteuer zu zahlen.
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Die europäische Woche der Abfall-
vermeidung findet jährlich am 
Ende des Jahres statt. Dieses Jahr 
gab es in ganz Deutschland 526 
Aktionen. Die Stadt Baesweiler hat 
sich mit insgesamt 4 Aktionen zum 
ersten Mal beteiligt und ist auf tolle 
Resonanz gestoßen. 

Aufgerufen hatte die AWA Entsor-
gung GmbH die Kommune bereits 
im Sommer dieses Jahres. Das Team 
der Abfallabteilung mit Kerstin 
Six und Andreas Hartrampf sowie 
die Klimaschutzbeauftragte Caprice 
Mathar haben sich gerne beteiligt. 

Unter dem Motto „Abfallverpackun-
gen vermeiden“ wurde gemeinsam 
ein vielfältiges Programm zusam-
mengestellt, welches tatkräftig 
durch die Stadtbücherei, Schulen, 
Kindergärten und Vereine unter-
stützt wurde. „Dafür möchten wir  
uns an dieser Stelle von ganzem 
Herzen bedanken,“ so Andreas 
Hartrampf. 

Gelungener Auftakt im Kinder-
garten Sankt Andreas
Den Auftakt zur Woche der Abfall-
vermeidung bildete das abfallarme 
Frühstück im Kindergarten Sankt 
Andreas. Im Vorfeld gingen zwei 
Erzieherinnen mit den Vorschülern 
in zwei Gruppen einkaufen. Eine 
Gruppe sollte dabei möglichst 
viel Verpackungsmüll einkaufen, 
hingegen die andere Gruppe ver-
packungsarm. Am nächsten Tag 
konnten die Kinder aus einem reich-
haltigen Frühstücksbuffet auswäh-
len, ob zum Beispiel lieber der Saft 

aus dem Trinktütchen oder aus der 
Mehrwegflasche getrunken oder 
die Fleischwurst vom Metzger, ein-
malig in Papier eingeschlagen, oder 
die verpackte Wurst in Plastik ver-
zehrt wird. Der dabei entstandene 
Müll wurde auf zwei Haufen (plas-
tikarm bzw. plastikreich) geworfen. 
Vor allem die Trinktütchen und die 
kleinen bunten Joghurtbecher 
waren beliebt und so wuchs der 
Müllhaufen zu einem richtigen Berg 
an. Im Anschluss erklärten Frau Par-
they, Frau Six und Frau Mathar, was 
es mit diesen Haufen eigentlich auf 
sich hat und erarbeiteten mit den 
Kindern „Frühstücksregeln“. Dabei 
geht es schon beim Einkauf los. 
Hierzu nimmt man entweder den 
Korb oder die Jutetasche mit. Das 
Butterbrot gehört in eine Dose und 
Getränke werden in Mehrwegfla-
schen gekauft. Kleine Portionspäck-
chen sollten vermieden werden, 
stattdessen kann Marmelade oder 
Joghurt in Glasgefäßen genommen 
werden. Am Ende wurde der ent-
standene Müll sortiert. Die Kinder 
waren darin ganz schön schnell 
und fit, was die Mitarbeiterinnen 
der AWA und der Stadtverwaltung 
stark beeindruckt hat. 

Abfallvermeidung im Alltag – 
Shia und Hanno Su haben es 
geschafft
Zero Waste – eigentlich sind das 
Ehepaar Shia und Hanno Su sich 
hier einig, ist eher ein sperriger 
Begriff und nicht ganz richtig, denn 
immerhin füllten sie ein großes Ein-
machglas gemeinsam im Zeitraum 
von einem Jahr. Darin enthalten 

waren unter anderem eine zerbro-
chene Tasse, Kassenzettel aus Ther-
mopapier, die nicht in die blaue 
Tonne gehören oder die Sticker, die 
gerne auf Obst kleben. Ansonsten 
haben die zwei es geschafft, ihr 
Leben beinahe mülllfrei zu gestal-
ten. Waschmittel aus Kastanien, 
Spülmittel aus Kernseife, Putzmittel 
aus Natron – sind dabei nur einige 
Ideen, die sie in der Burg vorstellten. 
Dabei wurde aber nicht der Zeige-
finger erhoben, sondern vielmehr 
berichteten die Zwei von Pleiten, 
Pech und Pannen sowie Erfolgs-
erlebnissen ihres Lebensstils. Shia 
litt lange Zeit unter Neurodermi-
tis. Durch das nahezu plasttikfreie 
Leben bleiben aber Hautauschläge, 
ebenso wie allergisches Asthma 
aus. So bringt ihr Lebenswandel, 
der aus erster Sicht vielleicht kom-
pliziert erscheint, viel Positives mit 
sich. Zudem haben die Beiden nicht 
radikal alles umgestellt, sondern 
sich Wochenaufgaben gestellt, um 
sich nach und nach umzustellen 
und ihr Verhalten zu ändern. Mehr 
dazu findet man im Buch „Zero 
Waste – Weniger Müll ist das neue 
Grün“, welches in der Stadtbücherei 
ausgeliehen werden kann, oder im 
Blog „wastelandrebell.com“.

„Der etwas andere Weihnachts-
markt”
Zum Abschluss der Woche fand in 
der Aula der Realschule Baeswei-
ler der „etwas andere Weihnachts-
markt“ statt. Mitgewirkt haben 
unter anderem die Tanzmäuse aus 
Setterich, die Kitas Sternschnuppe 
und Heinzelmännchen, die Kinder-
gäräten Sankt Andreas und Sankt 
Petrus, die DRK Kitas Panama, Para-
diso und Pusteblume, Mitarbeiter 
des Reparatur-Cafés des Hauses 
Setterich, Schüler der Realschule 
mit der Modenshow „Trash Fashion“ 
und die Vorlesepaten mit dem Vor-
lese-Kino „Plastian, der kleine Fisch“. 
Die zukünftigen Abiturienten des 
Gymnasiums sorgten für das leibli-
che Wohl der Besucher. 

Vereine und Kindergärten boten 
viele Möglichkeiten an, tolle 
Geschenke, Dekoration und Ver-
packungen ohne neuen Abfall 
zu gestalten und zeigten so, dass 
Weihnachten mehr ist, als nur neu 

kaufen. Die Mitarbeiter des Repa-
ratur-Cafés gaben Prognosen ab, 
warum Geräte nicht mehr funktio-
nieren und ob diese noch zu repa-
rieren sind. 

Bereits im Vorfeld wurde über die 
Spielzeug-Tausch-Aktion informiert 
und viele wundervolle Spielzeu-
ge fanden den Weg ins Rathaus. 
Die Kinder und natürlich auch 
Eltern erhielten pro Spielzeug 
eine Tauschmarke, die auf dem 
Weihnachtsmarkt gegen ein „neu-
es, altes“ Spielzeug eingetauscht 
werden konnte. Der große weiße 
Teddybär fand so ein schönes neu-
es Zuhause und lebt nicht weiter 
in einer dunklen Kiste im Keller. 
Außerdem wurden viele Spielzeu-
ge gespendet, wofür die Mitarbei-
terinnen der Stadtverwaltung sehr 
dankbar waren. Das nicht getausch-
te Spielzeug geht nun vollständig 
an die Baesweiler Tafel, sodass sich 
auch dort Kinder über ein neues 
Spielzeug freuen können. 

Heike Stiller, Mitarbeiterin der AWA, 
machte den größeren Besuchern 
eine Freude und tauschte fünf 
gebrauchte Tragetaschen aus Plas-
tik gegen einen fair gehandelten 
und produzierten Jutebeutel ein. 
Außerdem war die AWA mit einer 
spannenden Ausstellung zum The-
ma „Lebensmittelverschwendung“ 
vertreten. Die Besucher konnten 
anhand verschiedener Stände inter-
aktiv erfahren, wie diese vermieden 
werden kann. Beeindruckende Bil-
der lieferte auch der Film „Frisch auf 
den Müll“.

Insgesamt war es ein wundervol-
ler Abschluss einer spannenden 
Woche und ein guter Einstieg in 
eine besinnliche Weihnachtszeit. 
Der „etwas andere Weihnachts-
markt“ hat hoffentlich gezeigt, dass 
Weihnachten mehr ist als ein Wust 
aus Verpackungen und Geschen-
ken. Basteln, gemeinsam Zeit ver-
bringen, einen (Kinder)Punsch trin-
ken, zusammen lesen oder ein Spiel 
spielen, bringt genauso viel Freude 
und ist oft viel mehr wert, wie auch 
ein Mädchen bestätigte, die hoff-
te, dass ihre Eltern durch das neu 
getauschte Spiel nun endlich noch 
einmal mit ihr spielen.

Die europäische Woche der Abfallvermeidung

www.metzgerei-lowis.de 

Setterich (Stammhaus) • Baesweiler
Telefon: 02401-5922

... für Wurstliebhaber

Wir schlachten,  
wursten und kochen 
noch selbst! 

… Wir haben

 es geschafft!
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Am 16.11.2016 haben sich trotz widriger Witte-
rungsverhältnisse einige interessierte Bürgerinnen 
und Bürger zur gemeinsamen Thermoaktion der 
Stadt und der Verbraucherzentrale NRW einge-
funden. Im Rahmen des sogenannten Integrierten 
Handlungskonzeptes hat die Stadt Baesweiler es 
sich zur Aufgabe gemacht, die Versorgung durch 
erneuerbare Energien sowie die energetische 
Sanierung von öffentlichen Gebäuden im Bereich 
der Innenstadt weiter voranzutreiben und als gutes 
Beispiel voranzugehen. Ebenso möchte die Stadt 
ihre Bürgerinnen und Bürger mitnehmen und 
informieren, was man als private Person tun kann. 

Eine Thermografie kann hier als ein erster Ansatz-
punkt gesehen werden. Diese Methode zeigt am 
Gebäude mögliche Schwachstellen, wie etwa 
sogenannte Wärmebrücken auf. Durch diese Wär-
mebrücken geht viel Energie verloren, dadurch 
heizt man also weniger das eigene Heim als seine 
Umgebung. Zudem werden Energiekosten stark in 
die Höhe getrieben. Wie das in der Theorie funk-
tioniert, erklärte Gerhard Weiß von der Verbrau-
cherzentrale. Eine Thermographie misst die Ober-
flächentemperatur von Gebäuden. Im Idealfall 
erscheint die Gebäudehülle in einer blauen Farbe. 
Das heißt, dass die Gebäudehülle kalt ist und kei-
ne Wärme aus dem Gebäudeinneren nach außen 
gelangt. Dies ist der Idealfall. 

Im Anschluss wurde in der Innenstadt ein Neu-
bau sowie ein bereits teilsanierter Altbau aus den 
1950er Jahren mit Wärmebildkameras untersucht. 
Die Teilnehmer durften dazu selbst die Geräte in 
die Hand nehmen. Im Neubau waren keinerlei 

Nachtspaziergang
Gemeinsame Thermografieaktion mit der 

Verbraucherzentrale NRW

bauliche Mängel festzustellen, allerdings wurde 
im Bürotrakt des Gebäudes ein offenes Fenster auf 
diese Weise entdeckt. Für den Altbau konnte fest-
gehalten werden, dass die bisher ergriffen Maß-
nahmen ihre Wirkung zeigen und das Dach beson-
ders gut gedämmt ist. 

Der Spaziergang war die Auftaktveranstaltung 
zur landesweiten Aktion der Verbraucherzentrale. 
Noch bis Februar kann man sich bei der Verbrau-
cherzentrale für eine Thermografie inkl. Energiebe-
ratung zu einem vergünstigten Preis von 190 Euro 
anmelden.

Heizen Sie nicht weiter Ihre Umgebung, sondern 
lieber ihr Haus! 

Düren Jülich Übach-Palenberg

www.milz-lindemann.de
0 24 28 - 80 97 10 0 24 61 - 41 54 0 24 51 - 62 88 88 0 

Finanzierung auch ohne Anzahlung möglich

A U T O M E I S T E R

SERVICE SERVICESERVICE

JETZT ZUSCHLAGEN !

Transporter

50%
unter UPE

bis zu

Ihr Ansprechpartner:

Serkan Sari

0 24 51 - 62 88 88 0

02401-3432
P A L M

DESIGN UND DRUCK

A U S  E I N E R  H A N D

Am Ende des Jahres 
möchten wir uns bei 

allen Inserenten für die 
gute und erfolgreiche 

Zusammenarbeit 
bedanken. 

Wir wünschen Ihnen 
besinnliche Weihnachts-

feiertage, Gesundheit 
und einen 

erfolgreichen Start 
ins neue Jahr 2017.
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Gelbe Säcke / Gelbe Tonnen - 
Sammlung und  Leerung

Freitag 16. Dezember 2016 alle Bezirke  1 – 10

Samstag 31. Dezember 2016 alle Bezirke  1 – 10*

*Achtung – Verlegung der Abholung um 
einen Tag nach hinten wegen der 
Weihnachtsfeiertage

Achtung – Änderung des Abfuhrtages! 
Ab dem Jahr 2017 werden alle Abfuhrbezirke statt freitags donners-
tags in einem 14-tägigen Rhythmus abgefahren. Ausgenommen sind 
Feiertagsverschiebungen.

Donnerstag 12. Januar 2017 alle Bezirke 1 – 10

Donnerstag 26. Januar 2017 alle Bezirke 1 – 10

Papiersammlung
           Bündel + Blaue Tonne
Im Jahr 2016 und 2017 werden die Abfuhrbezirke 1 und 8 vierwö-
chentlich montags* abgefahren, alle anderen Bezirke (2, 3, 4, 5, 6, 
7, 9,10) werden vierwöchentlich freitags* abgefahren. *Ausgenom-
men Feiertagsverschiebungen! Ab dem 16.01.2017 findet die Abfuhr 
in den Bezirken 1 und 8 an einem gemeinsamen Termin statt. Die 
Bezirkszuordnungen finden Sie im Innenteil des Abfallkalenders!

 Freitag 16. Dezember 2016 Bezirke 3 + 4

 Montag 19. Dezember 2016 Bezirk 1
 Freitag 23. Dezember 2016 Bezirke 5 + 6

 Freitag 30. Dezember 2016 Bezirk 2

 Montag 02. Januar 2017 Bezirk 8
 Freitag 06. Januar 2017 Bezirke 9 + 10

 Freitag 13. Januar 2017 Bezirke 3 + 4
 Samstag14. Januar 2017 Bezirk 7**

**Achtung !!! ... am Samstag, den 14. Januar 2017 sammelt die St. 
Willibrordus-Schützenbruderschaft wieder Altpapier im gesamten 
Bezirk 7 (Stadtteile Floverich, Loverich, Puffendorf und Teile von 
Beggendorf), so dass dann die Papierabholung im Rahmen der all-
gemeinen städtischen Papiersammlung im Bezirk 7 entfällt.

 Montag 16. Januar 2017 Bezirke 1 + 8
 Freitag 20. Januar 2017 Bezirke 5 + 6
 
 Freitag 27. Januar 2017 Bezirke 2 + 7

Stellen Sie Ihr Altpapier noch als Bündel bereit?
Zum bequemen Sammeln und Bereitstellen bietet die RegioEnt-
sorgung AöR 240-l-Abfallbehälter für Altpapier an. Bestellungen 
nimmt das Kundendienstzentrum der RegioEntsorgung AöR unter 
Telefon: 02403 / 55 50 666 oder unter www.regioentsorgung.de an.

Exclusive 
Fliesen
zu fairen 
Preisen

Kloshaus 17 (an B 57)   ·   D-52499 Baesweiler
Fon + 49 24 01 80 94 0   ·   Fax + 49 24 01 80 94 94  

E-Mail: info@lemcokeramik.de

Das AWA-Schadstoffmobil kommt wieder 
am Dienstag, den 03. Januar 2017

Bitte beachten Sie die unten auf-
geführten Standzeiten, denn das 
Abstellen von Schadstoffen außer-
halb der Annahmezeiten ist streng 
verboten, da hierdurch spielende 
Kinder oder Haustiere gefährdet 
bzw. Verunreinigungen von Boden 
und Wasser verursacht werden 
können. Derartiges Handeln wird 
mit hohen Bußgeldern bestraft!

von 08.30 - 09.30 Uhr Oidtweiler: Eschweiler Str. / Pater-Dr.-Pohlen-
   Str. (Parkplatz)
von 10.00 - 11.30 Uhr Baesweiler: Max-Beckmann-Str. (Parkplatz
   gegenüber dem Sportpark)
von 12.00 - 13.00 Uhr Beggendorf: Parkplatz Lindenstr. / Werner-
   Reinartz-Str.
von 14.00 - 15.00 Uhr Loverich: Beethovenstr. (Wendehammer
   Sportplatz) 
von 15.15 - 16.30 Uhr Setterich: An der Burg (Parkplatz Rathaus)

Die Standzeiten des Schadstoffmobils sind nicht identisch mit den Zei-
ten, die am Sammeltag an den Standorten auf den Verkehrsschildern 
für das absolute Halteverbot (Zeichen 283) angegeben sind.

Am Schadstoffmobil können sowohl Bürgerinnen und Bürger als auch 
Gewerbetreibende an verschiedenen Standorten bis 15 Kilogramm haus-
haltsübliche schadstoffhaltige Abfälle kostenlos abgeben. Auch kleine Elek-
troaltgeräte bis 30 Zentimeter Kantenlänge werden angenommen - Bild-
schirme und Monitore jedoch nicht. 

Für Rückfragen und weitere Informationen zu der Schadstoffannahme, den 
Standorten und Standzeiten steht  die Abfallberatung der AWA-Entsorgung 
GmbH unter der Telefonnummer  02403 / 8766 – 353 gerne zur Verfügung.

Ausführung von:   • Neubauten
                             • Reparaturen und Wartungen
                             • Altbausanierungen
                             • Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wir sind zertifiziert nach § 61 LWG NRW 
zur Durchführung 

der Dichtheitsprüfung der Abwasseranschlüsse
Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  • Fax: 91 90 22

www.pfeifer-heizung-sanitaer.de

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

über
30 Jahre

! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU !

Öffnungszeiten Recyclinghof 
Montag:  08:30-12:30 Uhr und 13:00-16:30 Uhr
Dienstag:  geschlossen
Mittwoch:  13:00-19:00 Uhr (März bis Nov:) 
und 13:00-17:00 Uhr (Jan., Feb., Dez.)
Donnerstag:  geschlossen
Freitag:  08:30-12:30 Uhr und 13:00-17:00 Uhr
Samstag:  08:00-13:00 Uhr 

Achtung!
Während der Feiertage bleibt der Recyclinghof an Heilig Abend, 
24. Dezember 2016, am 2. Weihnachtsfeiertag, 26. Dezember 2016, 
und an Silvester, 31. Dezember 2016, geschlossen.



G
ru

ßw
or

t B
ür

ge
rm

ei
st

er
G

ru
ßw

or
t B

ür
ge

rm
ei

st
er

25

Um
w

el
t

25

✼ TERMINE  ✼T ERMINE  ✼ TERMINE  ✼ TERMINE  ✼ TERMINE  ✼ TERMINE ✼

Nach dem relativ milden Winter 
der vergangenen Jahre kündigt 
sich der Winter zum Jahreswechsel 
2016/2017 mit Nachttemperatu-
ren um Null Grad an. Bei Schnee 
und Eisglätte besteht wieder die 
Räum- und Streupflicht, die in der 
Straßenreinigungssatzung festge-
legt ist, die sich in den wesentli-
chen Inhalten an die einheitliche 
Mustersatzung des Städte- und 
Gemeindebundes anlehnt.

Die Winterwartung der Gehwege 
ist in allen Straßen der Stadt auf 
die Eigentümer der anliegenden 
Grundstücke übertragen.

Gehwege im Sinne der Straßenrei-
nigungssatzung sind alle selbst-
ständigen Gehwege, die gemein-
samen Fuß- und Radwege (Zeichen 
240 StVO), alle erkennbar abge-
setzt für die Benutzung durch Fuß-
gänger vorgesehenen Straßenteile 
sowie Gehbahnen in 1,50 m Breite 
ab begehbarem Straßenrand bei 
allen Straßen und Straßentei len, 
deren Benutzung durch Fußgänger 
vorgesehen oder geboten ist, ins-
besondere in verkehrsberuhigten 
Bereichen (Zeichen 325.1/325.2 
StVO) und Fußgängerbereichen 
(Zeichen 242.1/242.2 StVO) sowie 
in Tempo-30-Zonen (Zeichen 
274.1/274.2 StVO).

In den Fällen, in denen die Win-
terwartung der Fahrbahn auf die 
Anlieger übertragen ist, beschränkt 
sich die Winterwartung auf 
gekennzeichnete Fußgängerüber-
wege, Querungshilfen über die 
Fahrbahn und die Übergänge für 
Fußgänger in Fortsetzung der Geh-
wege an die Straßenkreuzungen 
oder -einmündungen. 

Damit legt die Straßenreinigungs-
satzung als Normalfall eine Win-
terwartungsqualität zugrunde, 
nach der die Gehwege inklusive 
genau beschriebener Übergänge 
über die Fahrbahn von den Anlie-
gern gewartet werden.

Der Umfang der übertragenen 
Winterwartung beinhaltet, dass 
die Gehwege in einer Breite von 
1,50 m von Schnee freizuhalten 
sind. Weisen die selbstständigen 
Gehwege, die gemeinsamen Fuß- 
und Radwege (Zeichen 240 StVO) 
und alle erkennbar abgesetzt für 
die Benutzung durch Fußgänger 
vorgesehenen Straßenteile eine 
geringere Breite als 1,50 m auf, 
so sind diese Gehwege in der 
vorhandenen Breite von Schnee 
freizuhalten. Auf Gehwegen ist bei 
Eis- und Schneeglätte zu streuen, 
wobei die Verwendung von Salz 
oder sonstigen auftauenden Stof-
fen grundsätzlich verboten ist. 
Ihre Verwendung ist nur erlaubt in 
besonderen klimatischen Ausnah-
mefällen (z.B. Eisregen), in denen 
durch Einsatz von abstumpfenden 
Mitteln keine hinreichende Streu-
wirkung zu erzielen ist, an gefähr-
lichen Stellen an Gehwegen, wie 
z.B. Treppen, Rampen, Brückenauf 
oder -abgängen, starken Gefälle- 
bzw. Steigungsstrecken oder ähn-
lichen Gehwegabschnitten.

An Haltestellen für öffentliche 
Verkehrsmittel oder für Schul-
busse müssen die Gehwege so 
von Schnee freigehalten und bei 
Glätte bestreut werden, dass ein 
gefahrloses Ein- und Aussteigen 
sowie ein gefahrloser Zu- und 
Abgang zu den Haltestellenein-
richtungen gewährleistet ist.

Ist die Winterwartung der Fahr-
bahn auf die Anlieger übertragen, 
so sind bei Eis- und Schneeglätte 
gekennzeichnete Fußgängerüber-
wege, Querungshilfen über die 
Fahrbahn und Übergänge für Fuß-
gänger in Fortsetzung der Gehwe-
ge an Straßenkreuzungen oder 
-einmündungen jeweils bis zur 
Mitte der Fahrbahn zu bestreuen, 
wobei abstumpfende Mittel vor-
rangig vor auftauenden Mitteln 
einzusetzen sind. Ist nur auf einer 
Straßenseite ein zur Winterwar-
tung verpflichteter Anlieger vor-
handen, so erstreckt sich die Räum- 
und Streupflicht auf die gesamte 
Breite der gekennzeichneten Fuß-
gängerüberwege, Querungshilfen 
über die Fahrbahn und Übergänge 
für Fußgänger in Fortsetzung der 
Gehwege an Straßenkreuzungen 
oder -einmündungen. 

Werktags in der Zeit von 7.00 bis 
20.00 Uhr und sonn- und feiertags 
in der Zeit von 9.00 bis 20.00 Uhr 
sind gefallener Schnee und ent-
standene Glätte unverzüglich nach 
Beendigung des Schneefalls bzw. 
nach dem Entstehen der Glätte zu 
beseitigen. Nach 20.00 Uhr gefal-
lener Schnee und entstandene 
Glätte sind am Folgetag, und zwar 
werktags bis 7.00 Uhr und sonn- 
und feiertags bis 9.00 Uhr, zu besei-
tigen. Der Schnee ist auf dem an 
die Fahrbahn grenzenden Teil des 
Gehweges oder notfalls auf dem 
Fahrbahnrand so zu lagern, dass 
der Fußgänger- und Fahrverkehr 
hierdurch nicht mehr als unver-
meidbar gefährdet oder behindert 
wird. Baumscheiben und begrünte 
Flächen dürfen nicht mit Salz oder 
sonstigen auftauenden Materialien 
bestreut werden. Salzhaltiger oder 

sonstige auftauende Mittel ent-
haltender Schnee darf auf Baum-
scheiben oder begrünten Flächen 
nicht gelagert werden. Die Einläu-
fe in Entwässerungsanlagen und 
die Hydranten sind von Eis und 
Schnee freizuhalten. Schnee und 
Eis von Grundstücken dürfen nicht 
auf die Straße geschafft werden.

In den verkehrstechnisch bedeu-
tenden Straßen, die auch der 
Erschließung anderer Straßen 
dienen, nimmt die Stadt die 
gesetzliche Winterwartung der 
Fahrbahn durch den städtischen 
Baubetriebshof selbst wahr. Diese 
Straßen sind im Straßenverzeich-
nis der Straßenreinigungssatzung 
in der Spalte Winterwartung mit 
„S“ bezeichnet. Hierfür wird von 
den Eigentümern eine „Straßen-
reinigungsgebühr für die Winter-
wartung“ über den städtischen 
Abgabenbescheid erhoben.

Wenn Sie wissen wollen, welchem 
Kreis Ihre Straße zuzurechnen ist, 
können Sie sich als Grundstücks-
eigentümer durch einen Blick auf 
Ihren städtischen Abgabenbe-
scheid oder als Mieter durch einen 
Blick in Ihre Nebenkostenabrech-
nung Ihres Vermieters informie-
ren. Wenn danach keine Gebühren 
für die Winterwartung erhoben 
werden, handelt es sich um eine 
Anliegerstraße, in der die Fahr-
bahn nicht von der Stadt gewartet 
wird.

Den kompletten Text der städti-
schen Straßenreinigungssatzung 
mit dem Straßenverzeichnis fin-
den Sie auf der Homepage der 
Stadt Baesweiler unter „Rathaus” 
- „Ortsrecht“.

ACHTUNG!
Weihnachts-
baumsammlung 

Freitag, 13. Januar 2017 
in allen Bezirken

Wichtig:
Bitte legen Sie Ihren abge-
schmückten Weihnachts-
baum ab 6.00 Uhr direkt am 
Straßenrand und gut sicht-
bar zur Abfuhr bereit (...bit-
te nicht in der Einfahrt / im 
Vorgarten o. ä. ablegen!).

Podologie / Medizinische Fußpflege
schmerzfreie Behandlung durch moderne

Nass- und Turbinentechnik

Erste Praxis für Podologie & medizinische
Fußbehandlung in Baesweiler-Oidtweiler

Petra Bontenbroich
Podologin

Bahnhofstr. 89 - 52499 Baesweiler - Tel. 02401/ 895290 - Fax 602442
Mobil: 0177-7452697

Mail: praxis@podologie-bontenbroich.de - www.podologie-bontenbroich.de

Petra Bontenbroich
Praxis für Podologie und Fußpflege

Alle Kassen, auch Privat

Termine nach Vereinbarung

Wir wünschen unseren Patienten ein  frohes 
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr

Winterwartung nach der Straßenreinigungssatzung, die den Eigentümern 
der anliegenden Grundstücke übertragen ist
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Advent-Café in der Kindertagesstätte „KI-LI-BA“
Am Sonntag, 20.11.2016, hatten der Elternbeirat, der Förderverein und das Team zum traditionellen 
Advent-Café in die Kindertagesstätte „KI-LI-BA“ eingeladen. Neben Kaffee und anderen Getränken wur-
den leckere selbstgebackene Kuchen, Spezialitäten und Waffeln angeboten. Für eine Kinderbetreuung 
war gesorgt. An einem kleinen Verkaufsstand boten die Eltern gebackene Plätzchen, selbst hergestellte  
Marmeladen und  Liköre verschiedenster Art  an. Die Kinder der Kindertagesstätte erwarteten voller 
Aufregung den Ehrengast des Tages, den  Nikolaus. Er wurde mit Liedern, Gedichten und einem Lich-
tertanz begrüßt. Nachdem er die Weihnachtswünsche fürs Christkind eingesammelt hat, beschenkte er 
die Kinder aus seinem Nikolaussack.  

Die Resonanz dieses Nachmittags war zur Freude alle Beteiligten sehr groß. Der Erlös der Veranstaltung 
kommt den Kindern zu 100% zugute. Sie freuen sich schon auf die Anschaffung eines Basketballkorbes 
fürs Außengelände und den Mehrzweckraum.

„Danke” Förderverein!

„Danke” Petra und Jule!
Die tiergestützte Pädagogik in der Kita 
Löwenburg ist sicher immer ein Highlight 
eines jeden Vorschulkindes. Sich auf ein 
Tier einlassen und sich im Umgang mit 
diesem zu üben, ist für viele Kinder eine 
Herausforderung, der sie sich gerne stel-
len. Über einen langen Zeitraum wurden 
die Kinder dabei von Petra Schulte und 

ihrer Therapiehündin Jule begleitet. Aus verschiedenen Gründen kann Frau 
Schulte dieses Ehrenamt jedoch leider vorerst nicht mehr ausführen, was 
sowohl das Team der Kita Löwenburg als auch die Kinder sehr bedauern. 
Deshalb möchten wir uns auf diesem Wege einmal herzlich bei ihr bedan-
ken. Sie hat nicht nur für unvergessliche Erlebnisse für die Kinder mit ihrer 
Hündin Jule gesorgt. Eine ganz besondere Erfahrung waren die zusätzli-
chen, regelmäßigen Besuche bei den Alpakas und ihre liebevoll gestalteten 
Geschenke für die Kinder. Danke für den Einsatz und ihre Liebe für die Arbeit 
mit den Kindern und Tieren. Wir hoffen, sie bald wiederzusehen.

Seit nunmehr sechs Jahren gibt es in Setterich die Kindertagesstätte „Löwen-
burg” und ebenso lange sorgt unser Förderverein dafür, dass sich die Kinder 
der Einrichtung immer wieder an großen und kleinen Geschenken erfreuen 
dürfen. Seit seiner Gründung Anfang 2011 konnten Projekte und Aktionen 
realisiert werden, die ohne die finanzielle Unterstützung eines solchen Ver-
eins kaum möglich gewesen wären. Dabei liegt ein großes Interesse des 
Vereinsvorstandes vor allem darin, den Kindergartenalltag aller Kinder zu 
verschönern. Die Liste der Geschenke ist lang und umfasst nicht nur the-
rapeutisches und pädagogisches Material. Der Ausflug (fast) aller Kinder in 
den Gaiazoo im letzten Jahr, ebenso wie die tiergestützte Therapie, konnten 
nur mit Unterstützung unseres Fördervereins realisiert werden. Erst vor kur-
zem haben die Kinder mit einer Tobefläche mit Trampolin ein weiteres tolles 
Bewegungselement bekommen.

Wir, die Großen und die Kleinen der Kita „Löwenburg”, denken, dass es nun 
an der Zeit ist, einmal Danke zu sagen. Danke für einen tollen Verein, der 
uns immer wieder unterstützt und uns all diese tollen Dinge ermöglicht hat. 
Danke auch an alle Eltern, die durch ihre Mitgliedschaft zum Fortbestehen 
und zur Vergrößerung des Vereins beitragen und die uns bei der Umsetzung 
verschiedener Projekte tatkräftig unterstützen. Ein besonderer Dank gilt 
jedoch Herrn Günter Cranen, der sich vom ersten Tag an als Vorsitzender 
des Fördervereins unermüdlich für uns und die Kinder einsetzt. Danke für 
soviel Engagement und Initiative und so viel Liebe zu den Kindern. Schön, 
dass es Euch alle gibt!
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Äpfel für das
Weihnachtsfest

direkt vom Erzeuger aus umweltfreundlichem Anbau
Braeburn, Jonagold, Birnen

Angebot:  Boskoop 5 kg -  5,- €

Elstar   5 kg - ab 5,- €

Boskoop
Braeburn 5,00

Unser Angebot:

5 kg
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Jugendparlament 
In einer Sitzung des Jugendparlamentes haben viele von Euch die
Möglichkeit genutzt, persönlich mit dem Bürgermeister über aktu-
elle Themen zu diskutieren. Alle Ergebnisse des Jugendparlamen-
tes könnt Ihr im Internet unter www.baesweiler.de, Rubrik Kids und
Teens nachlesen.

Es fand außerdem ein Treffen mit den französischen Mitgliedern
des Jugendparlamentes aus Montesson und dem Baesweiler
Jugendparlament statt.

Kinderparlament
In dem diesjährigen Kinderparlament stand der Bürgermeister den
Abgeordneten aus den Klassen der Barbaraschule Rede und Ant-
wort.

Jugendkunstschule “Aber Hallo”
In der “Werkstatt Baesweiler” spielte sich so einiges ab. Es startete
bei den Osterferienateliers, wo es hieß die heimischen Tiere kennen
zu lernen, den Mond zu entdecken oder die eigenen Fähigkeiten
beim Malen von Portraits herauszufinden.

Weiter ging es mit dem KunstKinderAtelier, das dreimal wöchent-
lich stattfindet und bei dem gemalt, gebastelt und gebaut werden
kann. Auch beim KinderKunstSommer und den Ferienateliers der
Herbstferien wurde es niemandem langweilig und viele tolle Kunst-
gegenstände konnten hergestellt werden.

Nassaktiv
Zweimal im Jahr 2009 gibt es die Wasserdisco im Freizeitbad Park-
straße von 20.00 Uhr bis 0.00 Uhr ohne Altersbeschränkung, dafür
mit Wasserspielgeräten, gutem DJ und jeder Menge Spaß!

FABS
In den ersten drei Wochen der Sommerferien sowie in den Oster-
und Herbstferien ließen sich die Mitarbeiter des Malteser Jugend-
treffs Setterich viel für die Daheimgebliebenen einfallen.

Ferienfahrten
Zwei Mal ging es für insgesamt 60 Kinder in die Eifel nach Kall/
Krekel. Die Plätze waren wieder ausgebucht und die ausgelassene
Stimmung vor Ort war kaum zu toppen. Oder doch? Vielleicht bei
den Ferienfahrten 2010!

D A S  WA R  2 0 0 9  F Ü R  U N S E R E  K I D S  &  T E E N S . . .

Jugendparlamente aus Montesson und BaesweilerJugendparlamente aus Montesson und Baesweiler

KinderparlamentKinderparlament

NassaktivNassaktiv

Seit über 25 Jahren die Adresse in Baesweiler

Wir empfehlen uns ! ! !
● Vereins-, Betriebs-,

Familienfeiern
● Gesellschaftsraum

bis 60 Personen

Gaststätte

Heidi und Peter Fischer
nicht auf der Alm - sondern am Reyplatz 

AACHENER STR. 282

52499 BAESWEILER

TELEFON 02401/4044

Wir wünschen unseren Kunden
und allen Mitbürgern ein frohes

  Weihnachtsfest
   und ein gesundes 
   neues Jahr.
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Wir behandeln und versorgen jede verstorbene Frau, 
als sei sie unsere Mutter, Ehefrau, 

Schwester oder Freundin, 

jeden verstorbenen Mann, als sei er unser Vater, 
Ehemann, Bruder oder Freund, 

jedes verstorbene Kind, als sei es unser eigenes.

Gleich welchen Glaubens, welcher Religion oder 
welcher Nationalität.

02401-4241 02401-6082745

B E S T A T T E R M E I S T E R B E T R I E B

Traditionsbetrieb seit 1923

www.bestattungshaus-pfennigs.de

1923-2013

BAESWEILER | Kückstraße 45 SETTERICH | Hauptstraße 63

Wir geben Ihnen Zeit und Raum 

für Ihre Trauer.

Faire Preise
Kompetente Beratung
24-Stunden-Notdienst





Katholische Öffentliche Bücherei
St. Marien in Setterich

Die Bücherei befindet sich im Pfarrheim Setterich, An der Burg 1a. Hier 
findet man eine große Anzahl an Büchern, CD`s, Hörbüchern, Zeitschrif-
ten und Spielen. Ebenso können eBooks und eAudies ausgeliehen wer-
den. Infos dazu gibt es  unter www.leihbook.de. Wer Deutsch lernen 
möchte, hat die Möglichkeit, mehrsprachige Bücher und Deutsch-Lern-
bücher auszuleihen oder während der Öffnungszeiten zu lesen. 
Zur Ausleihe benötigt man einen Ausweis, der in der Bücherei erstellt 
wird. Das Ausleihen kostet für die ganze Familie 10,00 € im Jahr.

AUSSENDUNGSGOTTESDIENST
Donnerstag, 29.12.2016, 18.00 Uhr, St. Petrus 

HAUSBESUCHE
Baesweiler: 29.12.2016 bis 08.01.2017, Dankgottesdienst, 08.01.2017, 11.00 
Uhr mit Gabengang in St. Petrus
Setterich: 30.12.2016 bis 07.01.2017, Dankgottesdienst, 08.01.2017, 9.30 
Uhr in St. Andreas
Oidtweiler/Bettendorf: 07.01.2017 ab 13.00 Uhr, Dankgottesdienst, 
08.01.2017, 11.00 Uhr in St. Martinus. Wer in 2016 von den Sternsingern 
besucht wurde, wird es auch im nächsten Jahr automatisch wieder. Neuan-
meldungen sind auf Listen, die ab dem 1. Advent in der Kirche St. Martinus 
aushängen oder bei Hildegard Crampen, Tel. 02401/939421, möglich.
Beggendorf: 07.01.2017 ab 10.00 Uhr, Dankgottesdienst, 18.00 Uhr in St. 
Pankratius
Loverich/Floverich: 07.01.2017 ab 10.00 Uhr und 08.01.2017 ab 10.30 Uhr, 
Dankgottesdienst, 08.01.2017, 9.30 Uhr in St. Willibrord
Puffendorf: 07.01.2017, 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr, im Anschluss um 18.00 Uhr 
Dankgottesdienst in St. Laurentius

STERNSINGEREMPFANG
Die Sternsinger werden am Dienstag, 03.01.2017, um 11.00 Uhr von Bürger-
meister Dr. Linkens im Rathaus Baesweiler empfangen.

Gemeinsam für Gottes Schöpfung – in Kenia und weltweit
Papst Franziskus schreibt in seiner Enzyklika „Laudato si’ – Über die Sorge 
für das gemeinsame Haus“. Der Papst findet klare Worte: Unsere Erde ist 
bedroht. Zu viele Menschen haben nicht das Wohl aller im Blick, sondern 
ihren eigenen Profit. Die Kräfte derer, die sich etwa für den Klimaschutz ein-
setzen, reichen nicht aus. Am härtesten sind die Menschen von den Folgen 

des Klimawandels betroffen, die am wenigsten zu den Ursachen beitragen. 
Dazu gehören auch die Menschen in der Turkana, die im Fokus der Aktion 
Dreikönigssingen 2017 steht. In dieser abgelegenen Region im Norden 
Kenias ist die gewohnte Abfolge der Trocken- und Regenzeiten durch die 
Klimaveränderungen gestört. Seit Jahren hat es kaum geregnet. Über Gene-
rationen fanden Ziegen und Kamele auch in der Trockenzeit Wasserstellen 
und Weideflächen; im großen Turkanasee fingen die Menschen Fische. Heu-
te müssen die Viehhirten immer weitere Wege zurücklegen, der See versalzt 
und trocknet aus. Das Leben der Familien in der Turkana mag für uns weit 
weg erscheinen. Doch gerade durch die Auswirkungen der globalen Erwär-
mung und die Folgen des Klimawandels erkennen wir, dass wir verbunden 
sind mit den Menschen auf allen Kontinenten: Unser Lebensstil hat viel 
damit zu tun, wie es weitergeht mit der Schöpfung. In der Aktion Dreikö-
nigssingen 2017 werden wir eingeladen, uns gemeinsam einzusetzen für 
eine Welt, in der alle Menschen teilhaben an der „Sorge für das gemeinsame 
Haus“ – zum Wohl aller.

Für das Sternsinger-Plakat 2017 
hat Pablo sich gern fotografieren 
lassen. Mit seinen Eltern und sechs 
Geschwistern lebt der Elfjährige 
am Turkanasee. Das Wasser im See 
wird von Jahr zu Jahr weniger und 
zunehmend salziger. Das beunruhigt 
Pablos Vater Simon sehr. Er ist Fischer, 
der Turkanasee ist für ihn und seine 
Familie lebenswichtig.
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Die Sportabzeichen-Saison 2016 
endete mit einer Verleihungsfei-
er, zu der der Leiter des Sportab-
zeichen-Treffs Baesweiler, Volker 
Zarth, im Namen des Sportabzei-
chen-Teams die anwesenden Sport-
lerinnen und Sportler sowie die 
begleitenden Eltern, Freunde und 
Bekannte begrüßte.
Bevor es zur offiziellen Verleihung 
kam, wurden die jüngsten Teilneh-
mer Clemens Schäfer (6) und Max 
Heckmann (6) sowie der älteste Teil-
nehmer Christian Mertens (80) mit 
kleinen Präsenten ausgezeichnet. 

In diesem Jahr erfüllten 127 Sport-
lerinnen und Sportler die Leistun-
gen des Deutschen Sportabzei-
chens. Dieses stellt in der langen 
Tradition einen neuen Höhepunkt 
dar. Die Verleihung nahm Marco 
Engels, stellv. Leiter des Amtes für 
Schule, Sport, Kultur und Partner-
schaft vor. Ausgezeichnet wurden 
44 Jugendliche und 83 Erwachsene. 
Sechs erwachsene Sportler-/innen 
erhielten neben der Urkunde mit 
dem Bicolor-Abzeichen mit den 
Zahlen 5, 10, 15, 25, 35 noch ein 
weiteres Präsent.
Der Landessportbund NRW ver-
leiht Familien, die mindestens mit 
3 Personen aus 2 Generationen 

Engagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz HanelEngagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz Hanel

Engagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz Hanel

Engagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz Hanel

Engagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz Hanel

Wenn viel auf
dem Spiel steht,
wird Erfahrung
zweifach wichtig.

Wir betreiben unsere
Anwaltskanzlei nach dem
Prinzip der vorbeugenden
Beratung und der
engagierten Vertretung.

Das nennen wir unser
Zweifach-Recht-Prinzip.

das Sportabzeichen erwerben, 
eine Familienurkunde. Dieses Jahr 
gab es Urkunden für die Famili-
en Eckardt (3 Familienmitglieder), 
Frantzen (4), Gubesch (3), Herpers 
(3), Keller (4), Kluck (3), Mikasch (3), 
Schäfer (3), Sistermann (3), Welsch 
(3) und Zarth (4).

Zum Abschluss animierte Volker 
Zarth Marco Engels, im nächsten 
Jahr aktiv das Sportabzeichen zu 
erwerben. Dank ging auch an die 
Teammitglieder Sonja Mertens, 
Anja Welsch, Gregor Betsch, Heinz 
Gutschi, Jörg Imberg und Christian 
Mertens, ohne die die durchge-
führten Trainings und Abnahmen 
der Sportabzeichen nicht möglich 
wäre.

Die neue Saison 2017 startet am 
Dienstag, 2. Mai 2017 um 19.00 Uhr 
im Sportpark Baesweiler. Alle sind 
eingeladen ihre guten Leistungen 
auch in 2017 zu wiederholen. Dies 
gilt nicht nur für die Mitglieder im 
TV 08. Auch Teilnehmer aus ande-
ren Vereinen oder vereinslose 
Sportler sind herzlich willkommen. 
Weitere Informationen zum Erwerb 
des deutschen Sportabzeichens 
erteilt Volker Zarth unter 02401-
958052.

Folgende Jugendliche erhielten das 
Sportabzeichen (die Zahl der Wie-
derholungen in Klammern):
Bronze: Clemens Schäfer (1), Car-
la Wolff (1), Amelie Sistermann 
(2), Chantal Juchems (4), Angelina 
Juchems (4)
Silber: Timothy Mentzel (1), Simon 
Frantzen (1), Jonas Frantzen (1), 
Max Heckmann (1), Marie Hiller (1), 
Miles Höckel (1), Lena-Marie Meuer 
(1), Gina Rothe (1), Nina Wetzel (1), 
Julia Bremer (2), Marlon Herpers (2), 
Robin Wiaterek (2), Nadine Gubesch 
(3), Eric Mikasch (3), Liv-Grete Gre-
we (4), Leonard Sistermann (4), 
Madeline Keller (4), Emma Ophoven 
(4), Nils Colling (4), Nina Colling (5), 
Oliver Krause (6)
Gold: Sabrina Ronniger (1), Janine 
Dahmen (1), Lisa Eckardt (1), Marc 
Feldmann (1), Marla Gose (1), Len-
nart Möller (1), Jil Eckertz (2), Luisa 
Kluck (2), Lena Müller (2), Jonas 
Eckardt (3), Katja Mikasch (3), Lena 
Gubesch (3), Fynn Fries (4), Jennifer 
Keller (4), Maike Kluck (4), Niklas 
Welsch (8), Ben Sous (8), Katrin 
Zarth (11)

Folgende Erwachsene erhielten das 
Sportabzeichen (die Zahl der Wie-
derholungen in Klammern):

Bronze: Timo Königs (1), Kai Wolf 
(1), Berat Karapinar (1), Erika Ney-
zen (1), Alexandra Gubesch (2), Ste-
fan Grabscheid (1), 
Silber: Eduard Windholz (1), Stefan 
Vujicic (1), Andreas Schmidt (1), 
Antonio D´Angello (1), Muhammet-

Ali Sevim (1), Philipp Moll (1), Max 
Werther (1), Severino Theis (1), 
Sebastian Bremer (1), Steffen Dud-
zinski (1), Ufuk Özer (1), Torsten 
Heckmann (1), Christoph Schlagen-
hof (1), Clara Klösges (2), Sonja Palm 
(2), Birte Grewe (2), Theo Keller (3), 
Esther Schlößer (3), Margot Schmitz 
(33)
Gold: Sandra Beckers (1), Christoph 
Büttner (1), Uwe Springmann (1), 
Ben Schäfer (1), Svenja Schäfer (1), 
Pascal Hiller (1), Heinz-Peter Frant-
zen (1), Sigrid Frantzen (1), Stephan 
Bongers (1), Iris Gose (2), Ange-
lika Herpers (2), Jürgen Herpers 
(2), Andrea Dahmen (2), Herbert 
Wolff (2), Viktor Zarth (2), Marius 
Wiaterek (3), Mario Sistermann (3), 
Harald Kluck (3), Wolfgang Eckardt 
(3), Erich Timmermanns (4), Pet-
ra Ophoven (4), Elke Keller (4), 
Hartmut Fries (4), Oliver Grein (5), 
Robert Drews (6), Hans-Joachim 
Krause (6), Ralf Miksch (6), Ilona 
Timmermanns (6), Birgit Betsch 
(7), Gregor Betsch (7), Stephanie 
Freialdenhoven (7), Karlheinz Fulik 
(7), Ursula Fulik (7), Hans Jürgen 
Scheeren (7), Manfred Hommel (8), 
Anja Welsch (8), Arno Derichs (9), 
Doris Wiesen (9), Michael Woitzek 
(9), Philipp Zieglowski (10), Detlef 
Wiesen (12), Heinz Willi Bergs (13), 
Gerlinde Zarth (15), Jörg Imberg 
(16), Gudrun Hucke (17), Heinz Gut-
schi (18), Jürgen Senz (24), Herbert 
Bohnen (25), Jürgen Offermanns 
(25), Anita Bohnen (26), Volker 
Zarth (32), Edith Kuhn (35), Christi-
an Mertens (41)
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41. Sportabzeichenverleihung 2016 beim Turnverein 08 Baesweiler

Partner

       Wir danken unseren Kunden für Ihre Treue
    und das entgegengebrachte Vertrauen.

Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes neues Jahr.

Baesweiler - Kirchstr. 54 - Tel. 02401/7272
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Cäcilienfeier des 
Kirchenchores St. Petrus

Am 20. November 2016 feierte der Kirchenchor St. Pet-
rus Baesweiler das Fest seiner Namenspatronin Cäcilia. 
In einem Festgottesdienst mit Pfarrer Ferdi Bruckes 
sang der Chor unter Leitung von Helmut Esser die  C- 
Dur Messe von Anton Bruckner. Begleitet wurden die 
Sängerinnen und Sänger von Musikern der Sinfonieta 
Regio und dem früheren Kantor Josef Paffen.

Anschließend trafen sich die Chormitglieder zum 
gemütlichen Beisammensein im Pfarrheim. Christina 
Mimberg vom Leitungsteam des Chores begrüßte die 
Anwesenden sehr herzlich und freute sich, zahlreiche 
Ehrenmitglieder begrüßen zu dürfen. Die Ehrung der 
Jubilare nahmen dann Ursula Rinkens und Hans Egon 
Hermanns vor. In sehr gehalt- und humorvollen Wor-
ten schilderten sie abwechseln den chorischen Wer-
degang der Jubilare. Pfarrer Ferdi Bruckes überreichte 
die jeweiligen Urkunden an Uschi und Willi Mayer, 10 
Jahre; Josefine Petschel, 40 Jahre; Resi Derichs und 
Maria Pflug, 50 Jahre und Heinz Braun, 60 Jahre. 

Karneval der „jecken“ Frauen 

Am Freitag, 3. Februar 2017, geht es wieder los. Um 20.00 Uhr stürmen 
die närrischen Frauen der Frauengemeinschaft Loverich-Floverich e.V. 
die Bühne. Dann ist Zeit für Jux und Dollerei, es wird geschunkelt und 
gelacht, denn für beste Unterhaltung und gute Stimmung ist wie immer 
gesorgt. Das Programm wird ausschließlich mit eigenen Kräften gestal-
tet und die Frauen haben sich wieder einiges einfallen lassen. Für das 
leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt. Einlass ist ab 18.30 Uhr in der Mehr-
zweckhalle Loverich. Karten sind im Vorverkauf erhältlich bei: Bärbel 
Froesch: 52525, Iris Moll: 53622 und Dagmar Kahlfeld: 801675.

Obst-, Gartenbau- und 
Verschönerungsverein 
Baesweiler e.V.

WANDERUNGEN
Donnerstag, 5. Januar: Die erste Wanderung im neuen Jahr beginnt am 
Parkplatz Brandenburger Tor zwischen Hürtgen und Vossenack und führt 
über Drei Eichen entlang des Wehebaches in Richtung Raffelsbrand. Durch 
das Mühlenbachtal gelangen wir zum Ausgangspunkt zurück. Die Strecken-
länge wird noch ermittelt, man kann von etwa 13 km ausgehen. Wanderfüh-
rer ist Ferdi Koch, Tel.: 02401/ 1811.

Sonntag, 15. Januar: Von Lichtenbusch zur Burg Raeren durch das 
deutsch- belgische Grenzgebiet. Der Weg führt durch den Freyender Wald 
vorbei an der Brigadekapelle und dem Möhrenmuseum und schließlich 
durch Wiesen hin zur Burg Raeren. Wanderführer ist Herbert Odenkirchen, 
Tel.: 02401/8755. 

Donnerstag, 2. Februar: Rundwanderung von Hammer nach Dedenborn 
und zurück nach Hammer. Wanderführer ist Peter Keller, Tel.: 02401/7659.

Treffpunkt für die Wanderfreunde ist jeweils der Parkplatz am Feuerwehr-
turm in Baesweiler. Die Abfahrtzeit ist, wenn nichts anderes angegeben 
wird, 09.00 Uhr. Bitte an streckentaugliche Kleidung und Rucksackverpfle-
gung denken. Die Teilnahme geschieht auf eigene Gefahr. Haftungs- und 
Regressansprüche gegenüber dem Verein oder dem Wanderführer sind 
ausgeschlossen. Für die Fahrt zum Startpunkt werden Fahrgemeinschaften 
gebildet. Termine und Strecken können geändert werden, im Zweifelsfall 
bitte den Wanderführer anrufen!

Kontakt für alle Veranstaltungen: Gartenbauverein Baesweiler 02401/7430 
oder herten-baesweiler@t-online.de. Weitere Informationen, auch kurz-
fristig eingesetzte Termine: www.gartenregion-aachen.de
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Drachenzähmen leicht gemacht
Der junge Wikinger Hicks bricht die jahrelange
Wikingertradition, als er sich mit einem seiner Tod-
feinde anfreundet – einem wilden Drachen, den er
„Ohnezahn“ nennt. Zusammen müssen die unglei-
chen Helden allen erdenklichen Widrigkeiten trot-
zen, um die Welt beider zu retten.  

Kinder und Jugendliche 1,50 € pro Film
Erwachsene 2,50 € pro Film

Dienstag,

22.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Happy Feet
Kaiserpinguine sind zum Singen geboren. Außer
Mumble - er ist zum Tanzen geboren... zum Stepp-
tanzen. Dieses für Pinguine ungewöhnliche Verhal-
ten führt schließlich dazu, dass Mumble seine Hei-
mat verlassen muss und sich in die weite, kalte Welt
hinauswagt. Begleitet wird der von seinen Freun-

den den Adelie-Pinguinen und dem allwissenden Felsenpinguin
Lovelace. Mumble begibt sich auf eine abenteuerliche Reise und
beweist schließlich, dass man wirklich etwas bewegen kann - wenn
man nur sich selbst treu bleibt.

Dienstag,

25.
Januar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Teufelskicker
Nach der Trennung seiner Eltern hat es Moritz nicht
leicht: Neue Schule, neue Stadt, der seltsame
Großvater Rudi und dann lässt ihn sogar der Fuß-
ballclub, seine einzige Hoffnung, abblitzen. Doch
als sich Alex, der Anführer der Rooftop-Gang, laut-
los durchs Fenster ins Klassenzimmer schwingt,

weiß er, dass noch nicht alles verloren ist. Auf dem Pausenhof macht
Moritz ein neues Team klar. Als „Teufelskicker“ sorgen sie beim großen
Pokalturnier für einigen Trubel – ob nun auf dem Rasen oder am Ran-
de des Spielfelds, wo Moritz’ Großvater Rudi als ihr Trainer auf seinen
Erzrivalen Rothkirch trifft und sich seine Eltern wieder begegnen.

Dienstag,

08.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Kommunales Kino in der Alten Scheune
der Burg Baesweiler

Das Töfte Theater aus
Melle präsentiert

„Das Kamel
aus dem 
Fingerhut”

- ein heißer musikalischer Ritt durch 
die Wüste -

Für sein kleines Äffchen Charlie tut Kowalski wirklich alles! Und als
Charlie sein Kuschel kamel vermisst, zaubert Kowalski, um ihn zu trö-
sten, eine Kamelgeschichte aus dem Hut.
Na ja, eigentlich sollte es ja nur eine ganz kleine Geschichte aus einem
Fingerhut  werden.

Aber schon nach wenigen Augenblicken schliddern unsere Freunde
mitten hinein in die geheimnisvolle Welt der orientalischen Märchen. 
Mutig machen sie sich auf die Suche nach dem Lieblingskamel der
wunderschönen Prinzessin Amira, drängen sich über laute Basare,
pfeifen auf Wasserpfeifen, streiten mit dem quicklebendigen Lampen-
geist, reisen auf fliegenden Teppichen, lernen Bauchtanzen, erlösen
die verzauberten Wächter der Roten Höhle und retten das Kamel der
Prinzessin.
Ein heißer Ritt durch die Wüste für Kowalski, Charlie und das Publikum!
Die Presse beschreibt das Stück wie folgt: Eine winzig kleine Geschich-
te eigentlich. Aber wie in einem Traum bevölkern bald allerlei Puppen-
Figuren und mitspielende Kinder das Geschehen. Zu Lachen gibt es
dabei genug, und die originellen Ideen des Töfte-Theaters sprudeln
nur so...

Mit seinen Figuren, Masken, selbstgebauten Instrumenten, mit Live-
Musik und wunder baren Mitspielaktionen hat sich Kowalski (alias Ralf
Kiekhöfer) in die Herzen der Kinder gespielt. 

Im ständigen Dialog mit seinem Publikum erzählt er seine skurrilen
Geschichten. Seine Neugier und seine unbändige Lust auf die Welt las-
sen ihn immer wieder von einem Abenteuer ins nächste stolpern. Mit
vielen Melodien und Liedern aus dem Orient.

Spielzeit: ca. 60 Minuten, für Kinder ab 4 Jahren
www.toefte.de  -  www.theater-spiel.de 

Freitag,

18.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Es ist wieder soweit! Der CAP Music Bandcontest für lokale Nach-
wuchsbands aus der StädteRegion Aachen, den Kreisen Heins-
berg und Düren geht 2011 in die jetzt schon vierte Runde. Das
Bewerbungsverfahren läuft. Anmeldeschluss ist in diesem Jahr
der 18.04.2011 !

Dank freundlicher Unterstützung von Musik-Hautnah.de entstand
ein völlig neuer Webauftritt (http://www.cap.musik-hautnah.de).
So habt Ihr in diesem Jahr die Möglichkeit Euch schnell online zu
bewerben und am Contest teilzunehmen.

Beachtet die Teilnahmebedingungen auf der Seite und bewerbt
Euch für den diesjährigen Contest! Natürlich könnt Ihr die Teilnah-
mebedingungen zum CAP Contest 2011 auch auf der Homepage
herunterladen und den Anmeldebogen ausgefüllt samt Musikda-
ten per Post, Fax oder Email an folgende Adresse übersenden:
Jugendbeauftragter der Stadt Baesweiler, David Frings, An der
Burg 3, 52499 Baesweiler, Fax: 02401/800-530, Email:
jugend@baesweiler.de.

Bei Fragen könnt Ihr Euch natürlich jederzeit telefonisch unter
02401/800-575 beim Jugendbeauftragten melden.       

Das nächste Stadtinfo 
erscheint am 01. März 2011

CAP Contest 2011 - 

Anmeldeverfahren eröffnet !
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Die Mitarbeiter der St. Gereon 
Tagespflege bedanken sich
bei allen Gästen und 
Geschäftsfreunden 
für das gute Miteinander
im abgelaufenen Jahr.

Wir wünschen allen
ein frohes Weihnachtsfest
und alles Gute im Jahr 2017.

C. Fabry J. Thoms
Gesamtleitung     Leitung Tagespflege
Tagespflege      St. Gereon Setterich
St. Gereon   

Seniorendienste
2016

30 Jahre
Musikschule Baesweiler

IMMOBILIEN HOLZSCHUH

Dipl.-Ing. Johann Holzschuh
Easingtonstraße 2 - 52499 Baesweiler

Telefon  02401-603240  -  Telefax 02401-604695
Mail: hv-holzschuh@web.de  -  www.hansholzschuh.de

Verwaltung - Objektbetreuung - Verkauf - Vermietung - Finanzierung

Eine großartige Idee zu haben ist 
das eine. Sie mit persönlichem 
Engagement, einer gehörigen Por-
tion Idealismus und Begeisterung 
umzusetzen und allem eine Basis 
zu geben, sodass das Ergebnis von 
Dauer ist, das ist etwas Anderes. 
Die Gründungsmütter und -väter 
der Musikschule Baesweiler e.V. – 
Wolfgang Backhaus, Georg Vorha-
gen, Heike Jansen, Manfred Jansen, 
Eva Mänz, Günter Mänz, Wilhelm 
Merschen und Michael Sieberichs 
– haben im Oktober 1986 den rich-
tigen Riecher für ihre Idee gehabt.

In diesem Sommer konnte die 
Musikschule Baesweiler mit ein-
em großen Fest in der Burg ihr 
dreißigjähriges Bestehen feiern. 
Was ursprünglich durch Günter 
Mänz und Manfred Jansen, beide 
damals Musiklehrer am Gymnasi-
um Baesweiler, als „Musikgruppen“ 
unter dem Dach des Gymnasiums 
angedacht war, ist heute eine pro-
fessionell aufgestellte Musikschu-
le, die im Nordkreis ihresgleichen 
sucht. Damals konnte durch die 
Gründung des Vereins „Musikschule 
Baesweiler“ eine Lücke im kulturel-
len Angebot der Stadt geschlossen 
werden. Die Vereinsgründung war 
die einzig richtige Antwort auf das 
riesige Interesse der Baesweiler und 
ihrer Nachbarn an Musikunterricht. 

Mit heute ca. 340 Schülern, die von 
22 qualifizierten Musikpädagogen 
an 20 verschiedenen Instrumenten 
ausgebildet werden, konnte diese 
Institution ihren Rang verstetigen. 
Kooperationen mit allgemeinbil-
denden Schulen (Grengrachtschule, 
Martinus-Schule und Gymnasium) 
oder mit der Blasmusikkapelle Sie-
benbürgen werden seit Langem 

gepflegt. Dabei konnte sich die 
Schule - zunächst unter der Lei-
tung von Georg Vorhagen, seit 2004 
unter Coen Aarts - immer wieder 
an ändernde Randbedingungen 
anpassen und dabei ihre qualitäts-
volle Arbeit ständig ausbauen. In 
Zeiten, in denen viele Kinder eher 
wandelnden Terminplanern ähneln 
und Musikunterricht durch lange 
Schultage immer weiter in den spä-
ten Nachmittag gerückt werden 
muss, kein leichtes Unterfangen. 
Welch lebenslang großen Schatz 
die Kinder und Jugendlichen durch 
die Musik in sich aufbauen, kann 
gar nicht hoch genug bemessen 
werden. Neben dem wöchentlichen 
Unterricht in der Einzelausbildung 
oder im Ensemble, wird den Schü-
lern deshalb immer die Möglich-
keit gegeben, sich vor Publikum 
gemeinsam zu präsentieren, z.B. 
im Rahmen des alljährlichen Musik-
schulfestes. Besonders innerhalb 
der Burgkonzertreihe findet dies in 
einem professionellen und atmo-
sphärisch ansprechenden Rahmen 
statt. 
Abschluss dieses Reigens war das 
Adventskonzert, das in diesem Jahr 
unter dem Motto „Von Kindern für 
Kinder“ stand und in dem Spenden 
zugunsten der Baesweiler Bürger-
stiftung gesammelt wurden. Seit 
fast 25 Jahren treffen sich zudem 
erwachsene Schülerinnen und 
Schüler zu ihrem Musizierabend 
„Musik antik“. Musik kennt eben kein 
Alter. Unzählige lebendige Köpfe 
mit unterschiedlichstem Hinter-
grund verbindet an der Musikschu-
le Baesweiler eins: Die gemeinsame 
Liebe zur Musik. Ob Brahms oder 
Bon Jovi, die Spielfreude und die 
musikalische Qualität werden auch 
weiterhin an erster Stelle stehen. 

Keufengasse 13
52499 Baesweiler

Tel. 02401/5015
info@galabau-weirauch.de
www.galabau-weirauch.de

Wir wünschen allen Kunden

und Freunden  der  Firma Weirauch

ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest
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Mohren-Apotheke

Qualitätszertifikat der Apothekerkammer (QMS).

Bei uns wird Beratung GROSS geschrieben !

B. Mohr • A. Germann oHG

Kückstraße 38 - 52499 Baesweiler 
Tel. 0 24 01/73 95  -  Fax 02401/ 81 22

www.mohren-apotheke-baesweiler.de
info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Sternsinger zu Gast im Rathaus

Großausstellung
Klinker-Fliesen-Kaminöfen

52499 Baesweiler
Aachener Straße 172

Telefon 02401/3368

Nutzen Sie unseren

persönlichen Service

SP: Brandt
TV, Video, HiFi, Antennenbau. . .persönlich.

Mobile
Fußpflege 

Claudia Kolberg

☎ 0151-18310065
02451-49127

“Kinder zeigen Stärke” - unter
diesem Leitwort sind die
Sternsinger Anfang Januar
durch die Straßen gezogen.
Stark war das Aufgebot der
Sternsinger, die der Einla-
dung von Bürgermeister Dr.
Linkens zum Sternsinger-
empfang am 03. Januar 2011
gefolgt sind. Rund 100 Stern-
singer aus allen Stadtteilen
haben für ein buntes Bild im

Rathaus gesorgt und mit her-
vorragenden Beiträgen
begeistert. „Ich finde es toll,
dass ihr Sternsinger auch an
die Kinder in Kambodscha -
Beispielland der diesejähri-
gen Aktion Dreikönigssingen
- denkt“, sagte Dr. Linkens
beim Empfang und dankte
den Sternsingerkindern und
Ihren Begleitpersonen für
ihren selbstlosen Einsatz.

Auf Ihren Allianz Fachmann 
ist Verlass.

Unsere Kunden wissen, dass wir für sie da
sind. Sie vertrauen unserer Kompetenz
und schätzen den Service der Allianz. Vor
allem, wenn es darauf ankommt. Gehen
Sie bei ihrer Vorsorge auf Nummer sicher.
Hoffentlich Allianz versichert.

Heribert Konrath
Generalagentur der Allianz-Versicherung

Kirchstraße 30 - 52499 Baesweiler
Tel. 02401/ 25 22 - Fax 25 01
Mobil 0172/2535021
Mo. - Fr. 9-12.30 u. 15-17 Uhr
Mittw.-Nachm. geschlossen

Altersjubilare vom 19.12.2016 bis 05.02.2017 Anmeldung von 
Ehejubilaren
Ehejubiläen sind rechtzeitig - 
mindestens 3 Monate vorher 
- durch Vorlage der Heiratsurkun-
de bei Frau Jennifer Strzys, Zim-
mer 212, im Rathaus Baesweiler, 
Mariastraße 2, 52499 Baesweiler, 
anzuzeigen. Auf Grund des Daten-
schutzes werden die Unterschrif-
ten beider Eheleute benötigt.
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Die Namen und Adressen der Altersjubilare

sowie der Ehejubilare werden aus

datenschutzrechtlichen Gründen nicht 

veröffentlicht.



Schlosser śSchlosser ś
R E I S E D I E N S T

Wir erfüllen Ihre

Urlaubsträume !

Tel. 02401/915425

Easingtonstr. 8

52499  Baesweiler 

www.schlossers.de            email: reisebuero@schlossers.de

Onlinepreise zum Stöbern auch unter:

www.mein-hotel-online-buchen.de

günstige Preise wie im Internet

persönliche Fachberatung

individueller Flughafentransfer

(schon ab 15,- Euro p. P. hin und zurück ab

Haustüre bei Buchung einer Flugpauschalreise)


